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Dnm Gedenken Humboldts .
- f- Karlsruhe , 12. Ott . Kaiser Wilhelm hat in einer bedeutsamen

Rede anläßlich der Jahrhundertfeier der Berliner Universität die Oef -

feutlichkeit mit der Mitteilung von einer Gründung selbständiger For »

schungsanftalten überrascht, die über den Rahmen der Hochschule hin -

avsgehen nud , unbeeinträchtigt durch Unterrichtszwecke , aber in enger

Fühlung mit Akademie und Universität , lediglich der Forschung dienen

sollen. Der Kaiser , dem nach seiner eigenen Mitteilung für diese gro¬

ßen Zwecke bereits rund 10 Millionen Mark aus engeren Kreisen zur

Perfügung gestellt worden sind, wies eingehend darauf hin , daß es

sich um eine Erfüllung von Ideen Wilhelm von Humboldts handele .

Hierzu erhalte ich von hochgeschätzter wissenschaftlicher Seite folgende

interessanten Erläuterungen :
Wilhelm von Humboldt , der ältere Bruder des großen Naturfor¬

schers Alexander , ist nicht nur der eigentliche Begründer der Berliner

llnive .
'ität , sondern auch der größte llnterrichtsminister gewesen , den

Preußen gehabt hat . Ende 1808 , als er unter dem blauen Himmel
Roms Elegien dichtete, erging an ihn der Ruf zur llebernahme der

Leitung einer Sektion im preußischen Ministerium . Der zum Rücktritt

gezwungene Erneuerer des preußischen Staates , Freiherr von Stein ,
hatte ihn vorgeschlagen . „Mit schöpferischer Kraft und Klarheit des

Willens, " so drückt sich der gründlichste Kenner von Humboldts staats -

männifcher Tätigkeit , dem alle Atten darüber Vorgelegen haben , B .

Gebhardt, aus , „mit Mut und Freimut trat Humboldt sein Amt an ,
das schwerer war als jenes . Es galt auf Trümmern aufzubauen , ab¬

gelebte Formen durch neue zu ersetzen, Erstarttem fttsches Leben ein «

zuhaüchen, mit spärlichen Mitteln Großes zu schaffen. . .
Bor allem lag dem Leiter des Schulwesens die organisatorische

Arbeit ob . Er mutzte die Prinzipien feststellen , die für das geistige
Leben des Volkes maßgebend sein sollten . Hierzu war Humboldt ge¬
schaffen durch die Vereinigung von hohem Idealismus mit praktischer
Einsicht in die Grenzen des Möglichen und Erreichbaren , durch dis

Vereinigung von reicher Bildung und Liebe zur Wissenschaft mit aus¬

gesprochenem Organisationstalent und ausdauernder Arbeitskraft .

Schon im Juli 1810 konnte Humboldt selbst zurückblickend schreiben :

Ich glaube sagen zu dürfen , daß das öffentliche Unterrichtsleben hier

]U Lands eine neue Richtung genommen hat . Hat meine Verwaltung
auch nur kaum ein Jahr gedauett , so wird sie deutliche Spuren genug
hinterlassen . Mehr als anderes aber ist mein persönliches Werk, die

Gründung einer neuen Universität in Berlin .
"

Doch bevor diese seine größte Schöpfung ins Leben trat , hatte er

unüberwindlicher . Ressortschwierigkeiten wegen um seine Entlassung
gebeten, und wurde auf Wunsch seines Königs preußischer Gesandter

fn Wien . Am Wiener Kangretz 1813 leistete er die bewunderns -

vetteste diplomatische Arbeit als zweiter preußischer Bevollmächtigter .
Ns den Mann des Vertrauens aller freier denkenden Patrioten be-

ief ihn ISIS der König noch einmal in das Ministerium zur Her-

ellung einer preußischen Verfassung . Der fettige Entwurf einer

sichen Verfassung nach Steinschen Grundsätzen liegt von Humboldts
-eder geschrieben vor . Aber schon einen Monat nach Humboldts
Amtsantritt fügte sich Preußen in den berüchtigten Karlsbader Be -

hlüssen den Metternichfchen Anträgen auf Kneblung der Presse , auf

polizeiliche lleberwachnng des Geistes der Universitäten und beteiligte
sich an der schmählichen Demagogenverfolgung , die sich gegen die um
die Befreiung des Vaterlandes verdientesten Männer richtet ^ Hum¬
boldt bekämpfte sie vergebens und erhielt zusammen mit dem Kriegs¬
minister Boyen am 31 . Dezember 1818 feine Entlassung . Erst 11

Jahre später erhielt er seinen Sitz im Staatsrate zurück ; auf jede

Pension verzichtete er.

Auf Schloß Mcmdier.
Abenteuer Joseph RouletabilleS:

Von Gaston L e r o u x.
(18 . Fortsetzung. » ilaätbmd »etbottn,

„Wie groß ist eigentlich das „Tier Gottes " ?" fragte ich
Vater Jacques .

„Beinahe wie ein großer Hund, ein Ungeheuer , kann ich

Ihnen sagen . Ach, ich habe mich schon mehr als einmal gefragt ,
ob es das Tier nicht gewesen ist, das mit seinen Tatzen unser
armes Fräulein an der Kehle gepackt hat . . . aber das „Tier
Gottes " trägt doch keine alten Stiefeln , schießt nicht mit dem Re¬
volver , hat nicht solche Hand !" rief Vater Jacques aus und

zeigte uns wieder die rote Hand an der Wand . „Und wir hät¬
ten es doch auch gesehen, ebenso gut wie einen Menschen ; es
wäre im Schlafzimmer und im Pavillon ebenso eingesperrt ge¬
wesen wie ein Mensch . . . !"

„Freilich, " sagte ich . . . „Vorher , ehe ich das Gelbe Zim¬
mer gesehen habe, fragte ich mich auch schon, ob nicht die Katze ."

„Sie auch !" ries Rouletabille .
„Und Sie ?" fragte ich.
„Ich nicht . . . nicht eine Minute ! . . - Seit ich den Ar¬

tikel des „Matin " gelesen habe, weiß ich, daß es sich nicht um
ein Tier handelt . Jetzt schwöre ich darauf , daß eine schreckliche
Tragödie sich hier abgespielt hat . . . Aber , Eie sagen nichts
über die gefundene Mütze und das Taschentuch, Vqter Jacques ?"

„Der Beamte hat sie selbstverständlich mitgenommen, " ver¬
setzte der andere zögernd.

Der Reporter sagte sehr ernst zu ihm :

„Ich habe weder das Taschentuch noch die Mütze gesehen . . .
aber ich will Ihnen einstweilen sagen , wie sie aussehen .

"

„Ach, Sie sind recht boshaft !" Vater Jacques hustete ver¬
legen .

JDa; Taschentuch ist ein grobes , blaues Tuch mit roten

Und nun ist es Humboldts Idee der „Universitas Literarum ",
deren Verwirklichung Kaiser Wilhelm durch die Gründung von

Forschungsinstituten anstreben wird ? Wilhelm von Humboldt hat

diese Idee während seines arbeitsreichen Lebens nicht nur in amt¬

lichen Schriftstücken, sondern am reinsten und schönsten in seinen

wissenschaftlichen Werken (z. B . in der „Verschiedenheit des mensch¬

lichen Sprachbaues " ) , in Gesprächen und Briefen immer wieder aus¬

gesprochen, am treffendsten wohl als 64jähriger in einem Briefe an

feine alle Jugendfreundin Charlotte Diede : „Der Mensch muß nichts
anderes lernen wollen , als um fein Denken zu erweitern und zu
üben . Das Denken muß immer mit dem Wissen gleichen Schritt halten .

Dies Wissen bleibt sonst tot und unfruchtbar . ,
* *

CI. Berlin , 12. Oft . (Privattel .) Ueber die gestrige
Kaiser - Rede liegen heute nur folgende Preßäußerungen
vor :

Die freikonservative „Post " schreib : : Unser Kaiser hat
wieder einmal verstanden , in glänzender Rede alle Hinzu¬
reißen . Und mit den schönen Worten verbindet sich eine

gute Tat . Wie die Verhältnisse bei uns nun einmal liegen ,
hat sich der Kaiser an die Spitze des Unternehmens gestellt ,
eines Unternehmens , das seinen Namen in der isissenschaft-

lichen Welt verewigen wird .
Der freisinnige „Börsen ! « ri er ' sagt : Durch die

geistige Höhe , auf der die Rede des Kaisers stand , ist sie
allem Parteihader entrückt worden . Sie wurde aus dem
Milieu der Universität heraus gesprochen , ihr und der Wis¬

senschaft gegeben, was ihnen gebührt , und damit wirklich
eine Fürstenrede gehalten , die hellen Widerhall allenthalben
im Reich- finden sollte.

Die demokratische „M o r g e n p o st" schreibt: Die Rede des
Kaisers wird allgemeine Zustimmung finden und man wird es

ihm auch Dank wissen, daß er sich hat angelegen fein lassen , die
großen Vermögen in Deutschland für die Zwecke der Wissen¬
schaften mobil zu machen .

Nur der sozialdemokratische „Vorwärts " höhnt : Die
ganze Feier habe sich, wie es in Preußen nicht anders fein
könnte, zu einem höfischen Fest gestaltet , bei dem die Hohen -

zollern nach bekanntem Rezept als Pfleger der Wissenschaft ,
Träger der wissenschaftlichen Arbeit und Schützer der freien
Forschung auftraten .

Die Hundertjahrfeier der Berliner Universität.
17.

Ansprachen Erich Schmidts .
—- Berlin , 11. Ott . (Tel .) Beim heutigen Festakt zur Hundertjahr¬

feier der Universität führte der Rektor der Universität , Geh . Dr . Erich
Schmidt , in der Eröffnungsansprache aus : „Das 19. Jahrhundert hat
Unvergängliches fortgepflanzt u. tiefen Wandel gebracht , feit es die

Erbschaften der Aufklärung und Gegenströmungen der klassischen und
romanischen Bildungsmächte verarbeitete . Die Wissenschaft konnte
nicht reiner aufgefaßt werden als in den Taten Humboldts , Fichtes
und Schleiermachers . Philologie und Theologie standen hier sogleich
auf der Höhe der Zeit . Geschichtliches Erkennen drang siegreich vor .
Die historische Schule gedieh auch in der durch Savigny emporgeführ¬
ten Jurisprudenz und die Philosophie , die später in Berlin Hegel
seine machtvolle , systematische Ausprägung verlieh , stieß allmählich das

naturphilosophische Zwitterkind von sich , den Taumelgeist , der erfah -

rungs - und beobachtungclos auch in die Medizin hineinorakelte und

langhin Mißtrauen gegen weitere Flüge wachrief .
„Wir führen keinen Rangstreit der Disziplinen , mutzten aber die

Proklamation des naturwissenschaftlichen Zeitalters trotz Darwin und
der anderen Bahnbrechern als einseitig ablehnen . So groß die Erobe¬

rungen in diesen Reihen sind, und welche Umschwünge sich auch bis ins

tägliche dabei vollzogen haben , unser Erd- und Weltbild ist ungeheuer
erweitert . Die Kunde der gesamten Natur wie aller menschlichen Kul -

nur in Religion , Recht, Politik , Wirtschaft , Kunst und Sprache ist

nrstaunlich gewachsen. Die Medizin ist zu anderen Crundanstchten und

Methoden gelangt , die moderne Gesetzgebung hat auf die juristische
Fakultät tief gewirkt .

"

Der Rektor erwähnte , daß sich der Lehrkörper Berlins feit der

Gründung der Universität mehr als verzehnfacht hat , betonte aber , daß
man den gesunden akademischen Konservatismus erhalten , die Uni¬

versitas der vier Fakultäten nach Kräften wahren und den ordo phil -

sophorum nicht zerreißen wolle . Nachdem er sodann ehrfurchtsvoll auf
die Anwesenheit des Kaiferpaares und der anderen fürstlichen Gäste ,
insbesondere auch den Prinzen Rupprecht von Bayern , der seine Berli¬

ner Matrikel nicht vergessen hatte , sowie die übrigen Ehrengäste hin¬
gewiesen und sein Bedauern darüber ausgesprochen hatte , daß man den
atten Studenten kaum habe Einlaß gewähren und die jungen Kommi¬
litonen bloß zu jugendlicher Umrahmung dieser Runde habe auffor¬
dern können , schloß er : „Möge hier allzeit treu und frei fortgepflanzt
und fortgebildet , von den Auserwählten auch in den bisher unbetrete -

nen Bahnen bereichett werden , was Sterbliche Unsterbliches geleistet .
Salus intrantibus !“

In seinem Dank für die Botschaft des Kaisers erinnerte In der

nächsten Ansprache der Rektor an die ernste, schwere Zeit der Grün¬

dung der Universität und an die düsteren Wolken , die auch nach
5V Jahren über dem Vaterlande lagen . Heute , da der Kaiser der

Säkularseier die edelste Weihe zu geben und der ersten , aus allen
Weltteilen glanzvoll verstärkten Korona dieses Festsaales eine große
Botschaft vorzutragen geruhe, dürfe jede Sorge schweigen und die reine

Lust des wissenschaftlichen Besitzes und Strebens herrschen, vereint
mit der Freude am Staate , die 1310 auch den besten Männern noch
nicht völlig ausgegangen war . Die Universität wurde geschaffen aller

Einbuße zum Trotz in großartigstem Vertrauen auf sittliche und

geistige Gewalten . Indem er sodann aus den Inhalt der kaiserliche «

Botschaft einging , führte der Rektor aus :
„Se . Majestät sind nicht bloß ans fürstlichem Pflichtgefühl dem

Gut von Kunst und Wissenschaft ergeben , sondern auch — ohne jeden
Verdacht von Byzantinismus darf und mutz es dankbarst betont

werden — in eigenster vielseitiger Anteilnahme ein Wahrer und

Mehrer dieser Reiche, die nicht durch Universitäten , ihre Schwesterhoch -'

schulen, Akademien und Museen abgezirkt werden .
"

Der Rektor schloß : „Wie den Studenten die Ehre wurde , von Se .

Majestät als Kommilitonen begrüßt zu werden, so müßten allen die

Kaiserworte von den nattonalen Mächten und der edlen , nicht will¬

kürlichen Freiheit unvergeßlich sein . Im Götz von Berlichingen er

schallen zwei Vivat : „Es lebe die Freiheit . Es lebe der Kaiser !" Wir

alle vereinen uns in dem aus tiefer Seele huldigenden Ruf : „Der

Kaiser und König hoch ! hoch ! hoch!"

Ein Trinkspruch des Reichskanzlers .

Bei dem Festmahl , welches sich an den feierlichen Akt anschloß und

an dem Prinz Rupprecht von Bayern und Prinz August Wilhelm von

Preußen teilnahmen , leitete der Reichskanzler die Reihe der Trink -

fprüche mit folgender Rede ein :
„In Zeiten tiefster Rot des nationalen Daseins , aber auch in

Zeiten mutigster nationaler Verjüngung führen uns die Erinnerungs -

Streifen , und die Mütze ist eine alte Baskenmütze wie diese da,"

fügte Rouletabille hinzu , indem er auf die Kopfbedeckung des
Mannes zeigte .

„Wahr ist es ! Sie sind ein Hexenmeister !"

Vater Jacques versuchte zu lachen; doch es wollte ihm nicht
gelingen .

„Wie wissen Sie , daß das Taschentuch blau und rot gestreift
ist?"

„Wenn man überhaupt kein Taschentuch gefunden hätte ,
wäre es nicht rot und blau gestreift ."

Ohne sich weiter um Vater Jacques zu kümmern, nahm
mein Freund ein Stück weißes Papier und eine Schere aus der
Tasche , beugte sich über die Fußspuren und begann sie auszufchnei -
den . So bekam er eine Papiersohle mit scharfem Umriß , die er
mir gab , mit der Bitte , sie nicht zu verlieren . Dann wandte er
sich wieder zum Fenster , und während er Vater Jacques auf
Frederic Larfan aufmerksam machte , der sich von dem Teiche
noch immer nicht fortgerührt hatte , fragte er plötzlich, ob der
Detektiv etwa gekommen wäre , um im Gelben Zimmer zu
arbeiten .

„Rein , nein !" antwortete Herr Robert Darzac , der , seit
ihm Rouletabille das versengte Stückchen Papier gegeben , nicht
ein Wort gesprochen hatte , „er behauptet , er habe nicht nötig ,
das Gelbe Zimmer zu sehen . . . der Mörder sei auf eine ganz
natürliche Art aus dem Gelben Zimmer entflohen . . . er
würde sich heute abend darüber erklären.

"

Als Rouletabille Herrn Robert Darzac so sprechen hörte ,
wurde er sonderbarerweise sehr bleich.

„Sollte Frederic Larfan im Besitz der Wahrheit sein , die
ich zunächst nur ahne ?" murmelte er vor sich hin . „Frederic
Larfan ist sehr tüchtig . . . sehr tüchtig . . . ich bewundere ihn
. . . ! Aber heute heißt es , Besseres zu leisten als gewöhnliche
Polizistenarbeit . . . Besseres, als was die Erfahrung lehrt ! . ,
Es heißt : Logisch sein , das heißt so logisch — bitte , mich recht 5U
verstehen — so logisch , wie der li?be Gott war , als er gesagt

hat : Zweimal zwei ist vier ! . . . Es handelt sich darum , die

Vernunft am rechten Ende anzufassen!"

Und der Reporter stürzte hinaus , ganz außer sich bei
dem Gedanken , daß der große, der berühmte Fred vor ihm die

Lösung des Problems bringen könnte !
Mit Mühe holte ich ihn an der Schwelle des Pavillons ein .

„Rur immer ruhig," sagte ich zu ihm . „Sind Sie denn

nicht zufrieden ?"

„O ja, " gestand er mir mit einem schweren Seufzer , „ich bin

sehr zufrieden . Ich habe vieles entdeckt . .
„Moralischer oder materieller Gattung ?"

„Beides . Da . . . dies zum Beispiel !" Und schnell entnahm
er seiner Westentasche ein zusammengefaltetes Blatt Papier ,
das er wahrscheinlich während seiner Expedition unterm Bett
darin verwahrt hatte . „Dieses Papier enthält ein blondes
Frauenhaar !"

Achtes Kapitel .
Der Untersuchungsrichter vernimmt Fräulein Stangerson .

Fünf Minuten später sehen wir Joseph Rouletabille über
Abdrücke von Schritten gebeugt, die er im Park gerade unter
dem Flurfenster entdeckt hat , als ein Mann — gewiß ein Die¬
ner des Schlosses — mit großen Schritten auf uns zukommt und
dem aus dem Pavillon kommenden Herrn Robert Darzac ent¬
gegenruft :

„Wissen Sie schon, Herr Robert , daß der Untersuchungs¬
richter dabei ist, Fräulein Stangerson zu vernehmen ?"

Herr Robert Darzac wirft uns ein Wort der Entschuldigung
zu und eilt davon , dem Schlosse zu ; der Diener hinter ihm her .

„Run wird es interessant," sage ich .
„Ich mutz es hören," erwiderte mein Freund , „ . . gehen

wir hin !"
Er zog mich mit sich fort . Aber im Schlosse untersagte uns

ein im Treppenflur aufgestellter Gendarm den Zsttritt zur er¬
sten Etage . Wir mußten warten .

. (Fortsetzung folgt,)



» rrttagdlLtt . Mittwoch Oktob.
feiern zurück, mit denen wir der Staatsakte gebeuten , die vor einem
Jahrhundert Preußen auf eine neue Crundlage stellten . „Am Vater¬
lands nicht verzweifelt sein" , hatte Friedrich der Große dem Großen
Kurfürsten als hohes Verdienst nachgerühmt . Am Vaterlande nicht
verzweifeln, war auch der Grund , auf dem sich die Berliner Univer¬
sität aufbäute, als das alte Preußen zusammengebrochen war . Der
Sammelpunkt aller geistigen und moralischen Kräfte, die in dem zu
Boden geworfenen Staat nach Befreiung riefen, stellte den bisher so
unpolitischen deutschen Idealismus in die vorderste Reihe der
Kämpfer um des Vaterlandes Wiedergeburt.

„Der innere Zusammenhang zwischen dem wissenschaftlichen uird
dem nationalen Leben des Volks trat greifbar ans Licht, und wie hat
sich inzwischen die Bedeutung dieses Zusammenhangs vertieft ! Keine
Leistung der Universitas literarum, die nicht eine Leistung wäre, für
die Universitas populi, materiell und geistig. Wer immer und au ?
welchem Gebiete es sei, um den geistigen Fortschritt ringt, schafft poli¬
tisch mit,, an der Größe der Ration . (Bravo !) Geeint, stark und
arbeitsfroh steht Deutschland da . Aber ohne einen freischaffenden
Geist, ohne Idealismus , der sich in Zeiten nationaler Prüfungen als
eine reale Macht erweist , haben auch die materiellen Werke einer
Ration keinen Bestand.

Dem Kaiser ist das Vermächtnis überkommen , Mehrer zu sein der
Güter und Gaben des Friedens auf dem Gebiete nationaler Wohlfahrt,Freiheit und Gesittung . Er dient diesem Vermächtnis, wenn er die
Forschung der Wissenschast im „freien humanen Geiste " sördert , zu dem
sich einst Wilhelm v. Hymboldt bekannte . Tiefgründige geistige Arbeit
ist der Todfeind aller Phrase, nicht der Name, sondern die Leistung ,
nicht . Nachbeterei , sondern selbständige Forschung haben der Berliner
Universität einen Ehrenplatz in aller Welt erworben. Sie sollen nach

. dem kaiserlichen Wunsche auch die Losung der Forschungsinstitutesein,die der heutige Tag neu ins Leben rufen will .
„Aber weit über die Grenzen Preußens und Deutschlands weist

unsere Feier hinaus . Universal gerichtet , schlingt die Wissenschaft ein
versöhnendes Band um die Völker des Erdballs. Zeugnis dafür legtdie großartige Teilnahme ab, mit bei die Universitäten und Instituteder Ausländer durch glänzendeVertreter die Festtage begleiten. Zeug¬nis dafür ist auch der besondere Schutz, den der Kaiser aller inter-
nationalen Pflege der Wissenschaften gerade an der Berliner Universi¬tät bietet. So geleitet er, getreu dem Geist, der sie schuf, diese Uni¬
versität in ihr zweites Säkulum.

„Möge ihr es beschisden sein, der Zeiten Lauf zu überdauern , sich
in der Kraft der Jugend stets erneuernd , wie das Heranwachsende Ge¬
schlecht , das ihre Hörsäle füllt, möge sie weiter blühen und gedeihen
unter dem Schutz und Schirm unseres Kaisers und Königs, dieses stets
hilfsbereiten Freundes aller Träger wissenschaftlicher Arbeit, möge
sie sein und bleiben ein Fels , auf dem die Hoffnung und Zuversichtdes Vaterlandes eine bleibende Statt haben . Das ist der Wunsch, dem
ich Ausdruck gebe in dem Rufe : Seine Majestät der Kaiser hoch , hoch ,
hoch !"

Stiftungen und Auszeichnungen .
Unter den Stiftungen , welche der Universität zu ihrem Jubiläum

gemacht wurden , find noch einige außer den schon genannten zu er¬
wähnen. So hat die Witwe Wildenbruchs alle Einnahmen aus den
Werke« des verstorbenen Dichters bis zu einem Mindestbetrage von
108 OOö Mark testamentarisch der Universität vermacht . Die Bereini ,
gung der Freund« der Universität hat beschloflen, ein Studentenheim
zu errichten . Die ehemaligen Berliner Doktoranden haben .eine Stif¬
tung gemacht, um unbemittelten Studenten das Promovieren zu er¬
leichtern . Die technischen Hochschulen haben einen Brunnen mit der
Pallas Athene gestiftet , der vor der Aula '

aufgestellt werden soll . Die
Philosophische Gesellschaft schenkt ein Denkmal Fichte», die Juristische
Gesellschaft ein solches von Savigny usw .

Außer den schon gemeldeten Auszeichnungen des Berliner Lehr¬
körpers erhielten den Roten Adlerorden zweiter Klaffe mit Eichenlaubder ordentliche Professor an der medizinischen Fakultät, Geheimer Me¬
dizinalrat Dr. Flügge , den Roten Adlerorden zweiter Klaffe der De¬
kan der medizinischen Fakultät Dr. Bumm, die Krone zum Roten
Adlerordendritter Klaffe mit der Schleife der Dekan der theologischenFakultät I) . Kaftan, den Stern zum Kronenorden zweiter Klaffe der
Wirkliche '

Geheime Oberregierungsrat Dr . Schmidt im Kultusministe¬rium, der Professor und Geheime Medizinalrat Dr . Waldeyer und der
Professor Geheime Regierungsrat Franz Eilhard Schulze den Kronen¬orden zweiter Klasse der Prorektor der Universität, Geheimer Justiz-rat Dr- Khht , die Professoren Dr . Fitsch und Dr. Nernst ; das Bildnisdes Kaisers mit eigenhändiger Unterschrift im Rahmen wurde ver¬liehen : dem Ministerialdirektor Dr. Naumann, die Kaiserliche Por¬trätmedaille dem Vortragenden Rat Dr. Thuer und die große goldeneMedaille für Wissenschast den Professoren der philosophischen FakultätDr. Diels » Dr. Eduard Meyer und Dr. vant Hoff.

Weitere Meldungen .
— Berlin , 11 . Okt. (Tel .) Heute abend fand im Kgl. Schau -

spjelhause anläßlich des Universitätsjubiläums eine Galavorstellungstatt , der der Kaiser und der Kaiserliche Hof beiwohnte. Die übrigenTeile des Hauses waren für die Professorenfchast und für die Studen-
tenschaft reserviert . Aufgeführt wurde Mozarts „Figaros Hochzeit„.

Tages-Mundfchau.
Deutsches Reich.

— Breslau , 11 . Okt. Der Breslauer Magistrat plant eins
großartige Zentenarfeier der Befreiungskriege , die von Breslau

ihren Ausgang genommen haben . Sie soll lt . „Frkf. Ztg ."
eventuell mit einer Ausstellung verbunden werden.

Da » Braunschweiger Herzogserbe .
— Leipzig , 11. Okt. (Tel .) Gras o . Ciory und Kinder hatten

gegen den Herzog Ernst August von Cumberland und die verstorbene
Königin Tarola von Sachsen , jetzt vertreten durch den König von
Sachsen, Klage auf Feststellung angestrengt , daß die verstorbene Grä¬
fin Ciory eine natürliche Tochter des Herzogs Karl von Braunschweig
sei . Das Landgericht und Oberlandesgericht in Brannfchweig haben
diese Klage wegen der Unzuständigkeit des Gerichts gegen den Herzog
von Eumberland vorzugehen , da derselbe nicht in Braunschweigwohnt
und wegen Verjährung abgewiesen. Gegen das Oberlandesgericht-
Urteil hatten die Erben des Grafen Civry Revision eingelegt. Diese
wurde vom Reichsgericht als unbegründet zurückgewiesen. Der Wert
des Streitgegenstandes wurde insgesamt mit den Kosten auf 2 Mil¬
lionen Mark festgesetzt.
Der Bersassungsentwurf für Elsaß - Lothringen .

•— Berlin , 11 . Okt. Von hier erhält heute die „Straßb . Post" fol¬
gende Feststellung : Der Entwurf der Reichsregierung betreffend die
Verfassung in Elsaß-Lothringen befindet sich augenblicklich im preußi¬
schen Staatsministerium . Derselbe wird genau durchberaten werden ,da der Entwurf dann als Vorlage Preußens an den Bundesrat gehenwird. Mit den Bundesregierungen kann offiziell erst dann verhandelt
werden , wenn der Entwurf die Genehmigung des Staatsministerium »
erhalten hat.

Daß die Bundesregierungen von dem allgemeine« Inhalt des
Berfassungs- u . Wahlrechtsentwurfesbereits Kenntnis haben , ist. da ja
auch die Oeffentlichkeit über die Erundzüge unterrichtet ist, selbstver¬
ständlich. Amtliche Besprechungen haben aber noch nicht stattgefundenund werden vor Erledigung der Angelegenheft im Staatsministerium
auch nicht stattfinden .

Daß der Entwurf als Vorlage Preußens dem Bundesrat unter¬breitet wird, entspricht einer seit Bismarck bei allen größeren Reichs¬
gesetzentwürfen gehandhabten Regel . Von der Möglichkeit, dem Bun¬
desrat Gesetzentwürfe als Präsidialvorlageu zu übergeben , ist nur sel¬ten und fast nie in wichtigeren Fälle« Gebrauch gemacht worden.

Frankreich.
Das Denkmal der Württemberger in Ehampigny .

Paris , 11. Okt. (Tel .) Heute nachmittag fand die Einweihungdes Denkmals zu Ehren der in den Kämpfen bei Ehampigny vom30. November dis 2. Dezember gefallenen Württemberger statt . Das
Denkmal , ein Werk des Professors Frend, besaht aus einem hohen , voneinem Kreuz überragten Obelisken, der in deutscher und französischer
Sprache die Inschrift „Württemberg seinen tapseren Söhnen" und das
württembergische Wappen trägt.

Unter Führung des Generals Greif war eine Abordnung der
württembergischen Kriegervereine erschienen, welche von der in großerZahl erschienenen Bewohnern von Ehampigny respektvoll begrüßtwurden . Der der deutschen Botschaft als Attache angehörige Ritt¬
meister Franck dankte in einer kurzen, eindrucksvollen Ansprache demMaire von Ehampigny und der französischen Regierung, für die dem
pietätvollen Werke gewährte Unterstützung , worauf er das Denkmal
der Gemeinde übergab , in deren Namen es der Maire Dr . Pouillet in
treue Obhut zu nehmen versprach.

Sodann legten General Greif und andere Mitglieder der Veteran¬
abordnung die von dem württembergischen Königspaar, der HerzoginWera, dem Herzog Albrecht von Württemberg und von mehreren Re¬
gimentern und Kriegervereinen gewidmeten Kränze nieder . ImNamen des Denkmalsausschusses überreichte hierauf Major v. Balois
der Gemeindeverwaltung für die Schüben von Ehampigny eine
größere Geldspende .

Zum Schluß begab sich die Abordnung zu dem in der Nähe gelege¬nen französischen Kriegerdenkmal, in dessen Nähe auch zahlreiche
deutsche Soldaten begraben liegen und legten dort zwei Kränze fürdie gefallenen französischen und deutschen Kameraden nieder. Die Feier»ahm einen würdigen, in ihrer Schlichtheit erhebenden Verlauf.. rr 1"" 1". . . . . . . ' »

Personalnachrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Verzeichnis der am 1 . Ottober 1910 zum Militär -Reitinstttut
kommandiert . Offiziere: Lts . : Graf v. Prfch-Pienzenau (Konr.) , Drag.-
Regt. 20, Werther , Drag.-Regt . 21, Fentz, Drag.-Regt . 22, v . Loewenich ,Feldart.-Regt. 14, Bender, Feldart .-Regt . 30, Minierer , gelbatt .«
Regt. 76. fit. v. Harbou , Drag.-Regt . 20, am 1. Oktober 1910 zurOffizier-Reitschule in Paderborn kommandiert .

Kubische Chronik .
Karlsruhe » 12 . Okt . Das Gesetzes- und Verordnungs¬blatt veröffentlicht in seiner gestrigen Nummer die am

1 . Januar 1911 in Kraft tretenden Gesetze betr . die Abände¬
rung der Gemeinde- und Städteordnung und die Aenderungder Eemeinde -Einkommenbesteuerung.

A Ettlingen, 11 . Okt. Auf eigenartige Weise verunglückte gesiernder 50 jährige Taglöhner G . Moranth von hier. Derselbe lief miteiner Änse auf dem Rücken den Bahndamm entlang. Plötzlich sausteder Schnellzug heran , erfaßte die Sense und warf den Mann direkt

neben das Gleis , so daß er einen Ellenbogen brach und eineFleischwunde am linken Oberarm davontrug.
© Mannheim, 11 . Okt. Wegen der Flrischteuerung beschloß zStadtrat die Wiedereinführung regelmäßiger Fischmärtte.Mannheim, 12. Okt. Der frühere Rechner Bra,der Ortskrankenkaffe in Weinheim wurde wegen Unterschhgung von 3500 M Kassengeldern von der hiesigen Strafia ,mer zu 8 Monaten Gefängnis verurteilt .
) ( Sandhaufen (Ä . Heidelberg ) , 11 . Okt. Die vermiß,Ehefrau des hiesigen Hauptlehrers Arnold konnte bis je,noch nicht aufgefunden werden . Die Angehörigen siche,demjenigen , der über den Verbleib der Frau Auskunft -

geben vermag , eine Belohnung von 300 Jl zu .
<-) Wieslüch, 11 . Okt. Gestern abend entgleiste in i>,Nähe von Eichtersheim die Lokomotive des von Waldangelloch fälligen Zuges . Die Ursache der Entgleisung ist unhkannt .
B Eichtersheim (A. Sinsheim ) , 11. Okt. Vor mehrere ,Monaten brannte das Bienenhaus des Rentamtmanns Bartnieder . Man vermutete sofort Brandstiftung . Diese Annahp,hat sich als zutreffend erwiesen, denn wie der „Pf . B .

" melde,bekannte sich jetzt der Apothekergehilfe Will aus Kirrlach deTat schuldig, durch die er unter Zuhilfenahme von Benzj,einen Racheakt verüben wollte.
D Baden -Baden , 12. Okt. Graf Zeppelin hat seinem Danl

für die Ernennung zum Ehrenbürger der Stadt Baden -Bade,in einem längeren Schreiben an Oberbürgermeister FieseAusdruck gegeben ,
() Oberkirch, 12. Okt. Der kürzlich verstorbene Privatie,M . Jakobi hat dem hiesigen Armenfond die Summe vo,

44 000 M vermacht. — Auf der Hauptstraße wurde gester,abend der 77 Jahre alte Maurer A. Schmidt von dem Aut,mobil des Stuhlfabrikanten Meder in Achern überfahre .An den Folgen der dadurch erlittenen inneren Verletzung«,
starb Schmidt noch im Laufe der Nacht .* Fessenbach (A. Offenburg ) , 11. Okt. Bei der Bürger
meisterwahl hier wurde Gemeinderat Joseph Leitermann gewählt .

tP Lahr , 12. Okt . Eine rohe Tierquälerei mutzte ein hie,
figer Arbeiter empfindlich büßen . Er ging in der Schillerstraß!
an einem Hunde vorbei , der sich dort , am Boden liegend , vo«der Sonne bescheinen ließ . Aus Mutwillen trat der Arbeite,
dem Tier auf den Schwanz. Das ließ sich der Hund nicht ruhiz
gefallen . Er sprang an seinem Peiniger empor und brachte ihn
mehrere Biffe in das Bein bei , so daß der Verletzte ärztlich,
Hilfe in Anspruch nehmen mußte.

D Lahr. 11. Okt. Fünf der an der vorgestrigen Schlägerei
beteiligten Personen, bei welcher Otto Beck erstochen wurde,wurden in Hast genommen .

e . Vom Kaiserstuhl , 11. Okt. In Jhringen wurde am Samstaz
ein Eisenbahnwaggon „Rener" abgesandt . Es ist dies die einzig,
Sendung in dieser sonst so ertragreichen Weingegend im „Kometen¬
jahre 1910". e

g . Donaueschingen , 12. Okt. Kaum waren die Soldaten
nach den diesjährigen Manövern wieder abgerückt , begann
die liebe Jugend das Soldatenspiel . An jedem Sonntag -
Mittag sind unsere Höhen von dem freiwilligen jugendlichen
Militär belagert . Die Kämpfe gehen aber nicht ganz un¬
blutig ab , zumal wenn sich die Jugend zweier Rachdardörfer
gegenübersteht. So kam es hierbei am letzten Sonntag -Mit -
tag zwischen den Soldatenspielenden von Allmandshoftn ,
Hüfingen und Bräunlingen zu einer regelrechten 'Schlägerei ,
fodaß jetzt die Gendarmerie den jugendlichen Raufbolden aus
den Fersen ist . Aus Hochemmingen meldeten wir bereits ,
daß dort beim Soldatenfpielen ein hiesiger Bursche dem
Sohn des Gendarmen Hirtz eine Revolverkugel in das
Knie schoß.

: : Fützen (A. Bonndorf ) , 12. Okt. Die erste Hilfe für
die durch den Brand Geschädigten kam aus der Schweiz. Es
war eine Postanweisung mit dem Vermerk, daß das Geld
von einer Sammlung in der Kinderschule für die Abgebrann¬
ten herrühre . Aus Schleitheim kamen 60 Jl von einem Gaste
des Herrn Posthalters Wanner . Das ist höchst erfreulich und
wird dazu anspornen , daß auch aus unserem Heimatlande
Beiträge folgen, die wenigstens die Aermsten vor Ver¬
armung schützen .

B Bonndorf, 11 . Okt. Bei dem Brande in Fützen find dem
Landwirt August Scheuch 400 Mark an Bargeld mitoerbrannt .

H Müllheim , 12. Okt. Der durch den Brand des Artillerie -
schuppen verursachte Schaden wird auf ca. 900000 Mark ge¬
schätzt . Es besteht der Verdacht, daß Brandstiftung vorliegt , um
Unregelmäßigkeiten zu verbergen . Der Magazinsverwalter und
ein Soldat sind in Untersuchungshaft genommen worden.

h. Badisch -Rheinfelden, 12. Okt. Gestern weilte Minister von
Bodman in unserem Ort. Er wurde am Bahnhof vom Direktor der
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Der Airsstand auf der fran;. Uordbahn.
(Tel . Bericht .)

— Paris , 11 . Okt. Der überraschende Streik der Nordbahnange¬stellten wird von diesen mit rücksichtsloser Energie durchgeführt. ImMinisterrat . gaben MinisterpräsidentBriand und Minister Milleranö
Erklärungen ab über den Ausstand, der unerwartet ausgebrochen fei,indem die Eisenbahnerdie Vermittelung der Regierung zwischen ihnenund den Eisenbahngesellschaften angenommen hätten und der jetzt'«inen mehr politischen und revolutionären als berufsmäßigen Charak¬ter annehme . Die Mehrheit des Personals sei gegen den Ansftand,die Führer der Bewegung wollten aber durch Einschüchterung ihreGenossen mit fortreihen .

Briand sagte ferner , militärische Maßnahmen seien bereits ge¬troffen und würden noch verschärft, um vollständige Freiheit in derArbeit zu sichern ; Akte der Sabotage würden gerichtlich verfolgt. Da »Amtsblatt werde morgen ein Dekret veröffentlichen , wonach die Eisen¬bahnen militärisch organisiert werden » insbesondere werde die Ein¬
berufung der Eisenbahner, die unter militärischer Kontrolle stehen,auf zwanzig Tage gestattet . Die Regierung werde eventuell auf denLokomotive « als Führer und Heizer die Mannschaften der Flotte ver¬wenden können . Auch seien Maßnahmen getroffen, um mit dem Post,dienst eine normale Versorgung von Paris mit Lebensmitteln zusichern.

Der Ausstand auf der Nordbahn beeinflußte nämlich schon da»
Geschäft an der heutigen Produktenbörse erheblich . Bei Eröffnungzog Zucker um ein Frank an, Spiritus um 2 bis 3 Franks. Mehl um"A Franks .

Wie die Verwaltung der Rordbahn heute mittag erklätte, sind im" des Vormittag» vierundzwanzig Züge abgegangen. Aus denr Bahn gelegenen Provinzstädten laufen die Meldungen nur
ely?M die Telegraphen - und Trlephonleitungen

dürchschnifttc u, sind. Das Gleis bei Terguier ist durch zwei
LokomotÄA Wswillig gesperrt worden; der Schnellzug nach Erqur-'liunes unb &eS '» ben Anschluß nach London vermittelnde Schnellzugkonnten nichj zehen.

Drei Brücken in der Umgebung von Paris , auf denen Ausständige
sich gezeigt haben , die aus dem Hinterhatte auf die Lokomotivführer
schießen wollten, sind militärisch besetzt worden.

In La Plaine und St . Denis arbeiten von 300 Bahnarbeitern 15,von 600 Lokomotivführern nur 50, in La Chaprlle 10 Lokomotivführervon 100. Von 1500 Vahnbeamten feiern mehr als die Hälfte.Der Güterverkehr hat fast ganz aufgehört. Zwischen 6 und 8 Uhrvormittags find etwa 10 Eisenbahnzüge eingetroffen, die mit Reisen¬den voll besetzt waren. Einige Züge sind abgegangen, wie der Expreß¬
zug nach Calais ; zwei Pionierbataillone sind aus Versailles ein-
getrofftn.

Heute nachmittag verbreitete sich das Gerücht, daß auch die Ost¬
bahnbediensteten den Ausftand erklärt hätten, doch verkthren die Zügeauf den Oftbahnlinien in bisher ganz normaler Weise.Da aber auch der Verkehr auf der Gürtelbahn eingestellt ist, so sinddie im nördlichen Weichbild der Stadt wohnhaften Arbeiter und An¬
gestellten genötigt, fast ausschließlich die Strcktzenbahn zu benutzen.Dabei kam es wiederholt zu sehr erregten Austritten und Streitig¬keiten.

Die Angestellten der Depots in Amiens, in St . Quentin, zu Lao «
und Hirson schlossen sich dem Ausstand an. In Tergnier wurde di«
Sperrung des Gleises dadurch herbeigeführt, daß die Streikenden eine
Lokomotive mit Volldampf auf eine andere rangierende Maschine los¬
ließen. Beide engleisten . In der Umgegend von Tergnier verkehrtkein Zug, da die Drähte der Signalanlagen zerschnitten sind.' Det Zug Calais -Basel wurde über Soissons und Compiegne um-
geleitet. Die Lage in Lille ist normal. In Laon ist das Oftbahnnetz
noch im Betrieb . Die Nordbahngesellschaft ließ Mitteilen, daß sie be¬
schlossen habe , den Maschinisten Tofsin, der den Ausbruch des Aus¬
standes veranlaßt, zu entlasse ». Eine Anzahl Beamten erhielten Be¬
scheid , sie würden entlassen , wenn sie sich nicht baldigst zum Dienst zu¬
rück meldeten .

Auf dem Pariser Nordbahnhose waren bis um 4 Uhr Nachmittags
Noch einige Angestellte tätig und auch diese haben später den Bahnhof
verlassen. Vor dem Nordbahnhofe stauen sich ungeheure Menschen¬
mengen » die von Schutzleuten zu Fuß und zu Pferde auseinander ge¬trieben werden . Auk dem Blake wir dem Rardbabnboiebandeln Auto¬

mobilisten mit Reisenden, die unter allen Umständen Paris verlassen
wollen und erzielen enorme Preise.

Heute nachmittag traf aus dem Seebade Berck Plage mit zweiein-
halbstündiger Verspätung ein Zug ein, der kranke Kinder nach Paris
zurückbrachte . Der Zug war in der Nähe der Station Ereil bei Paris
von Streikendenangehalten worden , doch ließen sie denselben die Fahrt
kortsetzen , nachdem der Lokomotivführer an ihre Menschlichkeit appel¬
liert batte.

— Paris , 14. Okt. (Tel .) Da die Züge der Rordbahn bei Tergnier
liegenbleiben» ist zwischen Erquelinnes und Lüttich ein belgischer Hilfs¬
dienst organisiert worden . Reisende von Brüssel nach Paris erhalten
Fahrkarten nur bis St . Quentin . Der Eilzug Paris -Köln verkehrte
bi« nachmittags noch fahrplanmäßig.

— Pari », li . Okt. Zahlreiche Angestellte der Rordbahn hielten
heute nachmittag in der Arbeiterbörfe eine Versammlung ab. Der
Generalsekretär forderte sie auf, nur dann die Arbeit wiederaufzu¬
nehmen , wenn ihre Bedingungen voll erfüllt würden. Abgesandte der
Ostbahn, der Orleansbahn und der Paris —Lyon—Mittelmeerbahn
erklärten sich mit den ausständigen Angestellten der Rordbahn solida¬
risch. Schließlich nahm die Versammlung eine Tagesordnung an, in
der erklärt wird, man werde den Ausstand bis zur gänzliche « Er¬
füllung der Forderung durchführen . Es wird die Wiedrreinftellung der
entlassenen Ausständigen gefordert . Schließlich wird mit Rücksicht auf
die dem Publikum durch den Ausstand erwachsende Belästigung der
Ausschuß beauftragt, den Berwaltungsrat der Bahn um eine Bespre¬
chung zu ersuchen.

M. Köln, 12. Okt. (Privattel .) Bis zur Stunde ist noch kein
französischer Zug hier eingetroffen . Der Verkehr mit
Frankreich stockt vollständig; man weiß auch nicht, wann er wieder aus¬
genommen werden wird, da bisher eine amtliche Mitteilung hierüber
noch nicht eingegangen ist . Rach hier eingetroffenen Mitteilungen sollder Briefverkehr in der Weise geregelt werden, daß die Post bis zur
belgischen Grenze befördert und von dort «ach Frankreich durch Auto¬
mobile besorgt wird. An den Grenzstationen Herbestal und Aachen,und namentlich in dem Knotenpunkt Köln, waren gestern zahlreiche
Familie « in großer Verlegenheit, al« sie hörten, daß sie ihre Reis«
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.traftübertraaungswerke Herrn Dr . Frey und Bürgermeister Seuger
empfangen . In Begleitung des Ministers war Herr Assessor Höchstet¬
ter - on Säckingen . Automobile der Kraftübertragungswerke brachten
die Gaste zum Schulhaus , woselbst der Gemeinderat versammelt war .
Nach der üblichen Vorstellung wurde die Zentrale der Krastübertra -

yungswcrke . die Alumininmf - brik . die Natriumfabrik und die Che .
inischc Fabrik Griesheim Elektron besichtigt . Auch der für die neue
Nheinhafenanlage projektierte Platz wurde in Augenschein genom .
men . Von hier aus ging die Fahrt per Automobil nach Wyhlen , wo¬
selbst das Wasserwerk Augst —Wyhlen einer Besichtigung unterzogen
wurde . Ueber die industriellen Anlagen in Badisch -Rheinfelden sprach
sich Minister von Bodman sehr lobend aus .

L Waldshut 12. Okt. Am letzten Samstag besuchten, wie
oerlautet , annähernd 1000, am Sonntag 6000 Personen die
landwirtschaftliche Ausstellung .

L Sttittmatt (A . Waldshut ) , 11 . Okt. Vorgestern nacht
brannte hier das unbewohnte Haus des Fridolin Matt nieder .
Entstehungsursache ist noch unbekannt .

ob . Bom Bodensee , 11 . Okt. In Fischbach bei Friedrichs¬
hafen wurde ein Lager geschmuggelter Waren entdeckt und
von Erenzaufsehern aufgehoben . Die Waren sind von zwei
Männern und einer Frau nachts mit einem Motorboot von
der Schweiz herübergebracht worden ; es waren Zucker , Salz ,
2Teigwaren , Zündhölzer und Zigarren .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 12 . Oktober.

'
<? Bürgerausschußsitzung. In der gestern nachmittag im

großen Rathausfaal abgehaltenen Sitzung des Bürgetausschusses
-zu der 81 Mitglieder erschienen waren , wurden eine Reihe
kleinerer Vorlagen erledigt. Einstimmig wurden angenommen
die Vorlagen betr . Herstellung der Essenweinstrahe zwischen
Sternberg- und Georg Friedrichstraße , die Stadtv . Willi emp¬
fahl , Herstellung von Straßen in der Gewann Göhren im Stadt¬
teil Rüppurr, zu der Stadtv . Wilh . Frey sprach und Stadtv .
May Wünsche der Rüppurrer Einwohnerschaft (u . a . Erstellung
eines Trottoirs von Haus 21—23) vorbrachte , Verkauf von Ge¬
lände am Rheinhafen an die Firma Pfannkuch u. Co. Der
weitere Punkt der Tagesordnung : Verkauf von Gelände am
Rheinhafen an die Firma Süddeutsche Flußspatwerke , E . m . b .
H . , in Oberkirch .findet nur in einem Teil Annahme . Bei An¬
kauf von Gelände zur Durchführung der Schwemmkanalisation
auf den Gemarkungen Knielingen und Eggenstein wird ange¬
regt , bei Kanalisationsarbeiten die hiesigen Arbeitgeber zu be¬
rücksichtigen und damit zugleich der Arbeitslosigkeit zu steuern .
Der Vorsitzende gibt bekannt , daß die Schlachthausvorlage dem
geschäftsleitenden Vorstand des Vürgerausschusses vorliege und
Vorsorge getroffen sei, die Arbeitslosen durch Notstandsarbeiten
zu beschäftigen. Auch diese Vorlage findet einstimmige An¬
nahme, ebenso Ankauf von Gelände zur Herstellung der Eeibel -
straße zwischen Glümer - «nd Rheinstraße , dann der Bergleich
zwischen der Stadt und den Buchhalter Heinrich Sickler Ehe¬
leuten sowie der Firma Gesellschaft für Brauerei » Spiritus -
und Preßhefefabrikationvorm . E . Sinnet in Karlsruhe-Grüy-
winkel . Bei Punkt 8 der Tagesordnung : »Umbau von alten
Motorwagen der städtischen Straßenbahn" kommen verschiedent¬
lich Straßenbahnwünsche zum Ausdruck. Der Abschaffung der
Kontrolleure kann der Vorsitzende nicht beipflichten . Bei
„Ehrung der Kriegsveteranen" empfiehlt der Oberbürgermeister
warm die Vorlage , die ein Ehrengeschenk von je 25 M an be¬
dürftige Kriegsteilnehmer Vorsicht und außerdem ein Fest¬
bankett zu Ehren der Veteranen am Tage von Ruits (18.
Januar ) vorsieht . Für die 250 Veteranen ist der Betrag von
7000 M vorgesehen . Auch der Vertreter der sozialdemokratischen
Bürgerausschuß -Fraktion sagt die Zustimmung seiner Partei¬
freunde zu der Vorlage zu , ebenso der Vertreter der Fort¬
schrittlichen Volkspartei . Alle übrigen Fraktionen stimmen zu
und so findet auch diese Vdrlage einstimmige Annahme . Zum
Schluß der Sitzung erfolgt die Verkündigung der 1909er Rech¬
nung der städtischen Spar - und Pfandleihkasse und der Schul¬
sparkasse .

8t . A. Auf der städtischen Straßenbahn wurden im Monat Sep¬
tember im ganzen 1148 845 (1909 : 1 154 220) Personen befördert . Die
Einnahmen beliefen sich auf 101 603 M (100 483 Jl ) : Die Zahl der
abgefahrenen Wagenkilometer betrug 266 305 (251230 ) . Im August
und September wurden zusammen 2196 557 (2149 748 ) Personen be¬
fördert ; die Einnahmen beliefen sich auf 193 214 Jl (186 924 -st) .

St. A. Einwohnerzahl. Ende September hatte unsere Stadt
139108 Einwohner .

# Auszeichnung . Die weltberühmte Hof -Pianofortefabrik Julius
»Blüthner, Leipzig , (Vertreter für Karlsruhe, Hofl. Ludwig Schweis-
gut), wurde auf der Brüsseler Weltausstellung mit dem Grand-Prix
ausgezeichnet .

A Zur Rekruten -Einftellung . Einen „schweren " Tag hatte gestern
die Eisenbahn durch den Transport der diesjährigen Rekruten . Gestern
schon ging ein Transport Unteroffiziere und Gemeine des Grenadier -

— — a— —ia— a— — n — — — — aa—
nach Frankreich nicht fortsetzen können , da man keinerlei Garantie da¬
rüber übernehmen will , daß sie an ihr Ziel gelangen würden .

(Neue Meldungen . )
t — Paris , 12. Okt . (Tel .) Aus Pontoise , Chantilly und Freport
sind Züge hier eingetroffcn . Heute nachmittag ist ein Zug vom
Nordbahnhofc nach Lille abgcgaugen . Der Nordbahnhof ist in Dnnkel
gehüllt . Bei Arras sind 35Tclegraphcnleitungen zer¬
schnitten worden .

Paris , 12 . Okt . Das Syndikat der Eisenbahnange¬
stellten hat an die einzelnen Gruppen einen Ausruf gerich¬
tet , sich mit Gewalt in eine unüberlegte Streikbewegung
nicht hineinziehen zu lassen.

Die Eisenbahner aller Linien beschlossen heute nacht den
Eesamtausstand .

Der Streikausfchuß des nationalen Eisenbahnersyndikats
beschloß, an die Eisenbahner aller Linien zu appellieren , da¬
mit der Eesamtausstand unverzüglich verwirklicht werde .

--- Paris , 12. Okt . (Tel . ) Durch eine Bekanntmachung
des Amtsblattes werden 1369 Oberbeamte und
21 8 60 llnterbeamte vom Personal der Rordbahn-
gesellschaft für 21 Tage zur Fahne einberufen .

* * *

tfe Karlsruhe , 12. Okt . Der Generalstreik auf der französischen
Nordbahn dürfte sich auf deutschem Gebiete trotz aller Belästigungen
nicht allzu stark fühlbar machen, da der Bahnverkehr über die Oftbahn¬
höfe geleitet werden kann. Sehr schlimm aber wäre die Lage, wenn
der Streik auf die französische Ostbahn Übergriffe . In diesem Falle
wäre der ganze Bahnoerlehr zwischen Deutschland und Frankreich
lahmgelegt, zumal es den deutschen Behörden natürlich unmöglich ist,
sich in den Streik , der eine innerfranzöfische Angelegenheit ist , ein¬
zumischen, und sie hätten kein Mittel , die unheilvollen Wirkungen
einer so gewaltigen Verkehrsstockung abzuschwächen . Am Dienstag
erreichten die Pariser Schnellzüge noch fast sämtlich rechtzeitig , oder
doch nur mit geringfügigen Minutenverspätungen , die aus . anderen
Ursachen entstanden waren , die deutschen Bahnhöfe . Auch heute früh
-traf die Pariser Post hier Pünktlich ein .

# irfctpri6 frfgfTte ^
Regiments nach verschiedenen Richtungen des Landes ab , um die
angehenden Vatcrlandsverteidiger in den heimatlichen Gauen abzu¬
holen und nach der Garnison zu geleiten . Auch von anderen Garni¬
sonen waren verschiedene „Abgesandte " zu bemerken , die ihren „Nach¬
wuchs " aus der Heimat abholten , so von den Straßburger 126ern , die
ihre Rekruten in Stuttgart in Empfang nahmen . Wie schon gester »
berichtet , passierte vorgestern abend 11.13 Uhr der erste Militär -
Sonderzng von Mülhausen über Roschwoog den hiesigen Hauptbahn »
Hof . Nach einem Aufenthalt von 8 Minuten ging derselbe nach
Eisenach weiter . Um 5.17 Uhr in der Frühe langte ein aus zirka
33 Wagen bestehender Sonderzug aus Köln (über Maxau ) hier an ,
der Vi Stunde Aufenthalt hatte und Rekruten nach Rastatt und Offen¬
burg brachte . Vorher (4 .50 Uhr ) brachte ein Sonderzug die jungen
Krieger nach Lahr und Mülhausen . Um 7 .41 Uhr langte ein Militär -
Sonderzug an ans Lüneburg , der die norddeutschen Kameraden nach
Kalmar beförderte . Weitere Sonderzüge kamen hier durch um
7.25 Uhr von Heidelberg nach Lahr , um 6.51 Uhr von Pforzheim nach
Rastatt , um 7.30 Uhr von Mannheim nach Lahr und Mülhausen um
12.50 Uhr von Lauda nach Rastatt . Um 1 .44 Uhr traf ein langer
Sonderzug mit den Oberländer Rekruten hier ein . der in der Frühe
7.17 Uhr in Basel abging . Auch verschiedene Kurszüge brachten
Rekruten , so daß den ganzen Tag über der Bahnhofplatz belebt war .
Die Rekruten der Artillerie und des Telegraphen -Bataillons find
gestern ebenfalls zugegangen .

- f- Weihnachtspakete . An die Besatzungen S .M .S .S . „Eber "
,

„Panther "
, „Freya " und „Hansa " können Weihnachts - (Privat ) Pakete

zu den bekannten Versendungsbedingungen kostenfrei versandt werden ,
wenn sie bei der Firma Matthias Rohde u . Co ., Hamburg , porto - und
bestellgeldfrei wie folgt eintreffen : 1. für S .M .S .S . „Eber " und

„Panther " bis spätestens 31. Ottober 1910, 2 . für S .M .S . „Freya " bis
spätestens 26. November 1910 , 3. für S .M .S . „Hansa " bis spätestens
5 . November 1910 . Für Verpackung und Ladegebühr im Seehafen sind
außerdem 0,30 M bei der annehmenden Postanstalt zu entrichten .

$ Rudersport . Einen harmonischen Ausklang fand die anläßlich
der Silberhochzeit des Großherzogspaares stattgefundene Ruderregatta
durch eine von den drei hiesigen Rudervereinen „ Salamander "

,
„Sturmvogel " und „Allemannia " am letzten Samstag veranstaltete
Siegesfeier im Löwenrachen . Diese galt insbesondere der Mannschaft
des Städteachters Karlsruhe -Straßburg . doch wurde auch des errunge¬
nen Rheinhafenpokals gÄacht . Aus den verschiedenen Toasten ging
besonders die Verehrung des Großherzogspaares hervor ; mehrfach
wurde auch der freundlichen Unterstützung durch die staatlichen und
städtischen Behörden gedacht . Nur dem der Ruderei entgegengebrachten
Wohlwollen des Generalkommandos , des Ministeriums des Innern ,
des Stadtrats , des Er . Bezirksamts , des Hafenamts , der Gr . Bahn -
und Rheinbauinspektion , des Stadt . Stratzenbahnamts , der Sanitäts¬
kolonne Mühlburg , sowie dem hochherzigen Entgegenkommen der
Firma Strohmaier u . Eie . war die gelungene Abwickelung der Regatta
zu verdanken . Besonders hervorgehoben wurde das von dem Eroß -
herzog dem Rudersport gewidmete hohe Interesse , welches in den
Kreisen der hiesigen Freunde des Rudersports begeisterte Aufnahme
fand . Unter gemeinsamem Gesang von Ruderliedern , deklamatorischen
und Musikvorträgen verlief die Siegesfeier der drei Rudervereine in
gehobener Stimmung .

ltz Der Herbstausflug des Kaufmännischen Vereins Frankfurt ,
Bezirksverein Karlsruhe , der am vergangenen Sonntag nach Durlach
stattfand , war vom besten Wetter begünstigt . Im Gasthaus zur Blume
fand Tanz und abwechselnd humoristische Vorträge statt . Sämtliche
Nummern des Programms kamen tadellos zum Vortrage , einige Lei¬
stungen gingen sogar beträchtlich über das gewöhnliche Matz derartiger
Darbietungen hinaus . Der Tag nahm einen schönen Verlauf .

jd Oeffentkiche Versammlung . Wie bereits mitgeteilt , findet heute
Mittwoch abend halb 9 Uhr im Saale 3 der Brauerei Schrempp
(Waldsttaße ) eine vom Verein der Fortschrittlichen Volkspartei e in¬
berufene öffentlich « Volksversammlung statt . Als Referent ist Land¬
tagsabgeordneter Muser aus Offenburg gewonnen , der über : „Die po¬
litische Lage und die Erundsorderungen der Fortschrittlichen Volkspar¬
tei " sprechen wird . Der Name des auch in Karlsruhe bekannten und
geschätzten Redners bürgt für einen interessanten Abend . Da sich gegen¬
wärtig wieder in allen Kreisen vermehrte Anteilnahme an den Vor¬
gängen des öffentlichen Lebens zeigt , so dürfte ein starker Besuch zu
erwarten sein . Wir weisen auf di« Veranstaltung nochmals hin und
bemerken , daß jedermann Zutritt hat und Frauen willkommen sind .

Erziehung zur Schönheit und Gesundheit . Für den morgen
abend 8'/- Uhr in der „Eintracht " stattfindenden Vortrag von Rud .
Geist zeigt sich bereits großes Interesse . Aus anderen Städten , wo
Herr Geist über das gleiche Thema gesprochen , wird uns berichtet ,
daß die Säle zum Teil überfüllt waren und hunderte von Damen mit
gespanntester Aufmerksamkeit den interessanten Ausführungen des
vorzüglichen Redners folgten . Lobend wird wiederholt die vornehme
und dezente Art hervorgehoben , mit welcher der Redner das schwierige
Thema zu behandeln verstand . Der Besuch dieses interessanten Vor¬
trages ist deshalb den Damen angelegentlichst empföhle » .

0 Refidrnztheater . Auf Veranlassung der photographischen Ge¬
sellschaft hier findet heute Mittwoch den 12. Okt , abends präzis 9 Uhr ,
im Residenz -Theater (Waldstraße 30) eine Sonder - Vorstellung statt .
Es werden die neuesten Lumiere -Farbenphotographien vorgeführt .

A Parademustk. Auf dem Schloßplatz konzertiert heute mittag
12 . 15 Uhr die Kapelle des Feld -Artillerie -Regiments Nr . 50.

% Rollschuhpalast . Heute Mittwoch abend findet im Rollschuh¬
palast (Eartenstraße , Ecke Rittersttaße ) das Hockey- Entscheidungs -
Wettsviel zwischen dem 1 . Karlsruher Rollschuh -Klub und dem Roll -

Nermifchtes.
hä Berlin , 11 . Okt . (Tel .) Eine furchtbare Ehe -Tragödie

hat sich heute hier zugetragen . Ein Schlächtermeister geriet in
Geldangelegenheiten mit seiner Frau in Streit , nach dessen
Verlauf er fortging . Als er nach zwei Stunden zurückkehrte,
fand er einen Zettel vor , auf dem ihm die Frau mitteilte , daß
sie mit ihren drei Töchtern von 15, 13 und 11 Jahren in den
Tod gehe. Heute vormittag wurden nun im Teltow -Kanal vier
Hüte und das Zacket der Frau und der ältesten Tochter sowie
deren Schuhe gefunden . Die Sachen wurden von dem Ehemann
als seiner Familie gehörig erkannt. In dem einen Jacket befand
sich ein halb entleertes Eiftfläschchen und ein Sparkassenbuch
über 10 Die Polizei sucht den Kanal ab, um die Leichen
bergen zu können.

— Breslau , 11 . Okt . In Zgierz in Russisch -Polen überfiel
eine Räuberbande nachts die Eisenbahnstation ; dü> Stations¬
kasse wurde ausgeplündert ; dann verschwand die Bande spurlos .
Der Stationswächter wurde lt . Frkf. Ztg .

" mit dem Tode be¬
droht, fein Wachthund erschlagen.

<==. Hagen , 11 . Okt . Einen Mordversuch verübte gestern
abend im benachbarten Haßlinghausen ein Stallschweizer auf
feine Dienstherrin , die Frau eines Brennereibesitzers , indem
er mit einem Revolver bewaffnet in die Küche eindrang
und dort einen Schuß auf die Frau abgab . Die Frau wurde
aber nur leicht an der Brust verletzt, da die Kugel durch
die Korsettstangen abgeschwächt wurde . Der Mann sihoß
dann auf ein Dienstmädchen, das durch einen Schuß in den
Unterleib tödlich verletzt wurde . Ein Schuß auf ein zweites
Mädchen verfehlte fein Ziel . Der Stallschweizer ergriff
daraus die Flucht, verfolgt von Zivilpersonen und inzwischen
herbeigeeilter Polizei . Auf der Flucht gab er abermals meh¬
rere Revoloerfchüsse ab und verletzte einen Kriegsosterane »
tödlich. Schließlich wurde er von Polizeibeamten und Gen¬
darmen umrinoelt . die ibn aber erst fettnebme « konnten .

fchuh-Verein Karlsruhe um den gestifteten silbernen Pokal statt . Dar
Wettspiel wurde am 21 . September 1910 zum ersten Male ausgetragen ,
endete aber für beide AHnnschaften mit 5 :5 Toren unentschieden .
Beide Parteien verfügen über ganz vorzügliche Läufer und Hockey¬
spieler und haben ihr Können durch gegenseitiges Training noch be¬
deutend verbessert , sodaß sich der heutige Kampf , welcher bis zur Ent¬
scheidung ausgefochten wird , zu einem äußerst spannenden gestalte »
wird . Ein vollbesetztes Orchester sorgt für de» musikalischen Teil ;
niemand sollte es sich entgehen lassen, dieser hochinteressanten sport¬
lichen Veranstaltung beizuwohnen . Das Wettspiel beginnt gegen
10 Uhr abends . (Siehe Inserat .)

Gerrchtszeitung .
A Karlsruhe , 11 . Okt. Die Sitzungen des Schwurgericht »

im 4 . Quartal 1910 beginnen Montag den 17. Ottober , vor¬
mittags 9 Uhr . Zum Vorsitzenden wurde Landgerichtsdirek¬
tor Dr . Obkircher , zum stellvertretenden Vorsitzenden Land¬
gerichtsrat Dr . Bleicher ernannt .

0 » Freiburg , 12. Ott . Gestern kam vor der hiesigen
Strafkammer der Eisenbahnunfall von Littenweiler zur Ver¬
handlung . Angeklagt war der 45 Jahre alte Stationsauf¬
seher Bartolomäus Siebold von Schlatt unter Krähen (Amt
Engen ) wegen fahrlässiger Gefährdung eines Eisen¬
bahntransportes . Am Sonntag den 17. Juli , abtmds
%ß Uhr , hielt auf der Station Littenweiler der ins Höllen¬
tal gehende Abendzug ; mit 18 Minuten Verspätung traf aus
der Station Littenweiler der Höllentäler Vergnügungszug
ein , der wieder stark besetzt war . Als dieser Zug die Kreu¬
zungsweiche passierte, stellte der Angeklagte diese auf Aus¬
fahrt , der Zug zerriß und zwei Wagen entgleisten , einer
davon stürzte um. Aus dem umgestürzten Wagen wurden
30 Verletzte gezogen , von denen einer vnen Beinbruch , ein
zweiter eine Ächfelverrenkung davontrug , Quetschungen .
Schürfungen , leichte offene Wunden kamen vor und bei einer
Anzahl traten Nervenstörungen ein . Die Verletzten wurden
alle wieder geheilt und lebensgefährdende Nachteile stehen
nach den ärztlichen Gutachten nicht bevor . Der Material¬
schaden belief sich auf 650 <.H. Mildernde Umstände wurden
für den Angeklagten geltend gemacht . Das Gericht ließ Mil¬
derungsgründe gelten und sprach eine Geldstrafe von 200 M
«der 20 Tage Gefängnis und Kostentragung aus .

bä Kascha« , 11 . Okt . (Tel .) Der Wachtmeister des 15 . Huf -
Regiments , Zubowies , wurde vom Earnifonsgericht wegen ,
unmenschlicher Behandlung der Mannschaften zu 4 Monaten 6e *
fängnis verurteilt . 19 Husaren , die wegen der Mißhandlungen
durch den Wachtmeister desertierte« , erhielten je 2 Monat Ge¬
fängnis .

Theater, Kunst «nd Wissenschaft .
* Mannheim , 12. Okt . Der bekannte Dozent an der Leipziger

Hochschule und Mitherausgeber der Zeitschrift für Handelswiffenschast
und Handelspraxis , Dr . H . Ricklisch, ist als hauptamtlicher Dozent fiir
Handelswissenschasten neben Professor Dr . Calmes an die Handys »
Hochschule zu Mannheim berufen worden .

— Heidelberg , 11. Okt . Die Sammlungen zum 25 jährigen
Jubiläum des Bachvereius haben 10000 Mark ergeben . Es ist be¬
schlossen, mit diesem Kapital eine Stiftung für die Zwecke des Bach¬
vereins zu errichten mit der Maßgabe , ärtz die Zinsen dem regel¬
mäßigen Betrieb des Vereins zugeführt werden .

: ! : München , 12 . Okt . (Tel .) Bei der Abschiedsvorstellung von
„ Boheme " hatte Caruso vor dem letzten Akt einen kleinen Unfall . Er
verletzte sich durch ein Eisenstück hinter den Kulissen am Kopfe . Es be¬
fiel ihn eine Ohnmacht » doch erholte er sich bald wieder und konnte
seine Rolle zu Ende führen .

$ München . 9 . Okt . Um den Besuchern des Deutschen Museums
die Entwickelung des Eisenbahngeleisebanes zu zeigen , und die Ver¬
vollkommnung der Signal - und Sicherheitseinrichtungen der Eisen¬
bahnen in einer auch für den Laien verständlichen Weise zu veran¬
schaulichen , ist in der Abteilung I an der Maximilianstraße , in den
Garten , der an die Halle für Landtransportmittel angrenzt , eine Ab - !
teilung für Geleiseban und Signalwesen eingerichtet und anläßlich
der Jahresversammlung des Deutschen Museums eröffnet worden . In
dieser Abteilung sind Abschnitte von Geleisanlagen historisch hervor a
ragenden Eisenbahnen , z. V . der von Stephenson gebauten Liverpool -
Manchesterbahn in England 1829, der ersten deutschen Eisepbah »
Nürnberg —Fürth 1835 usw ., sowie Originale und Nachbildungen von
Schienen aus älterer und neuerer Zeit , darunter geschichtlich sehr
wertvolle Originalschienen von den ersten englischen Bahnen , aufge -
stellt . Im Anschluß hieran ist die Entwickelung der Eisenbahnsignal »
und Sicherheitsrinrichtungen sowohl für die fteie Strecke , als auch in »
Bahnhofe in zwei vom Referenten dieser Abteilung , Ministerialrat .
Förderreuther , betriebsfähig eingerichteten Anlagen dargestellt . I »
der einen Anlage , welche aus zwei Stationen und einem dazwischen !
aufgestellten Signalposten besteht , sind gezeigt : die früher bei den Ei » '
senbahnen verwendeten optischen Telegraphen , die elektrischen Eisen » -
bahntelegraphen - und Läutewerkseinrichtungen , eine Streckentelephon - '
Einrichtung zur telephonischen Verbindung der Stattonen und Wartet
sowohl unter sich, als auch mit einem auf der Strecke haltenden Zug, '

nachdem sie ihn durch Revolverschüsse an Kopf und Bein ver -i
letzt und dadurch kampfunfähig gemacht hatten . (Frkf . Ztg .) '

— Köln , 11 . Okt . Mit 10 000 Mark brannte ein ITjähriger
Kaufmannslehrling der Firma Geißel durch. Er hat sich wahr¬
scheinlich nach Belgien gewendet . -

bä München , 11 . Okt . (Tel .) Gestern abend wurde in '

der Wohnung eines Gastwirtes an der Augustenstratze ei «
Einbrecher überrascht . Rßch einer aufregenden Verfolgung
durch das ganze Haus stürzte sich der Einbrecher vom vierte »
Stockwerk in den Hof hinab und war sofort tot . Die Per¬
sönlichkeit des Mannes ist unbekannt.

bä Innsbruck , 11 . Okt . (Tel .) Der ehemalige konservative
Landtagsabgeordnete Anton Flecksberger wurde in Westendorsi
mit einer Schußwunde im Kopf ermordet aufgefunde « . Vom
Täter fehlt jede Spur .

IhJ Budapest , 11 . Okt . (Tel . ) Die Betrugs -Affäre best
der hiesigen Arbeiterkasse scheint größere Dimensionen an¬
nehmen zu wollen . Bei der polizeilichen Vernehmung be-,
zeichneten sowohl Dr . Fränkel als auch der Apotheker Glück,
denen bereits große Betrügereien nachgewiesen wurden , meh¬
rere angesehene Aerzte und Apotheker , die sich ebenfalls
durch Fingierung von Rezepten bereichert haben sollen .

= Bern , 12. Okt . In Urnesch raubte , wie Berliner Morgenblätter
melden, ein junger Bursche bei Wasserleitungsarbeiten Dynamit . Als
er den Raub beim offenen Herdfeurr seinem Bruder zeigen wollte , er¬
folgte eine furchtbare Explosion . Die beiden Brüder wurden sofort
getötet.

— Rom , 12 . Okt . (Tel .) Ein 40jähriger Mann , der plötzlich
in Wahnsinn verfiel , verschanzte sich in seinem Hause und trotzte
den Versuchen der Polizei und Aerzte, ihn festzunehme« . Als
die Feuerwehr begann , das Haus unter Wasser zu setzen , trat
der Kranke auf den Balkon und schoß . Eine Fra « wurde ge¬
tötet , 2 Personen verwundet . Es ist bisher nicht gelungen , tat
Wahnsinnigen zu bewältigen .
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und eine Streckenblockanlage zur Sicherung ^es Zuglaufes und Ermög.
lichung einer rascheren Zugfolge. Die zwWe Anlage veranlchauhchldie Weichen und Sicherheitseinrichtungen rm Bahnhofe, insdejondcre
«ine Stcllwerkseinrichtung mit den Stations -Ein - und Ausfahrsigna¬
len, deren Bedeutung und Bedienung an Hand von gemeinverständ¬
lichen Erläuterungen studiert werden kann.

-f- Stuttgart . 12 . Okt. Hofopernsänger Heim. Weil , ein gebürtiger
Karlsruher, erhielt unter Verlängerung seiner Verpflichtung für die
Stuttgarter Hofoper den Titel eines Kgl . Württbg. Kammersängers.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

. ock Berlin , 11 . Okt . Wie verlautet , wird sich der Kaiser
kn der ersten Hälfte des November nach Hessen begeben, um den
Besuch des Zaren in Potsdam zu erwidern .

M . Berlin , 12. Okt . (Priv . ) Nach einer zuverlässigen
Meldung hat der Kriegsminister von der Einstellung einer
größeren Forderung für Aeroplane in den derzeitigen Reichs-
«tat Abstand genommen. Dagegen wird der nächstjährige
Reichsetat , zuverlässiger Berlautbarung zufolge, gröbere Mit¬
tel für Aeroplane , besonders für Zweidecker , fordern .

fad Frankfurt a . M ., 11. Okt. Der Zar sowie der Groß¬
herzog von Hessen fuhren gestern nachmittag nebst Beglei¬
tung in 5 Automobilen nach Bierstadt zum Besuch des Für¬
sten von Bierstadt und kamen um 8 llhr wieder ins Schloß
zurück.

hd Frankfurt a. M„ 11 . Okt . (Tel . ) Einer Anregung aus
Stadtverordnetenkreisen folgend hat der hiesige Magistrat die
Stadtverordnetenwahlen auf einen Sonntag verlegt und zwar
auf den 13. November.

hd Wie», 11 . Okt . Blättermeldungen zufolge wird Srz -
Franz Ferdinand , der mit seiner Gemahlin , der Herzogin

Sophie Hohenberg im Frühjahr dem belgischen Königshose
einen Besuch machen wird , diese Gelegenheit benutzen , um auch
dem deutschen Kaiser in Berlin einen Besuch abzustatten .

— Petersburg , 11 . Okt . Das Abschiedsgesuch des Ministers
für Volksaufklärung , Schwarz, ist genehmigt worden . An seine
Stelle wurde der Direktor des Nicolai -Lyzeums in Moskau ,
Kaffo, berufen . — Der Gesandte in Kopenhagen , Fürst Kuda -
schew, geht in gleicher Eigenschaft nach Brüssel.

— Petersburg , 12. Okt. Die Blättermeldung von einem
Besuche des Ministerpräsidenten Stolypin in Friedberg ist völ¬
lig unbegründet .

— Reval , 11 . Okt. Die zweihundertjiihrigeGedenkfeier der Ein¬
verleibung Esthlands hat heute begonnen . Als Vertreter des Kaisers
ist Großfürst Konstantin Konstantinowitjch anwesend .

— London, 11 . Okt . Der Herzog und die Herzogin von
Connanght sind heute zur Eröffnung der llnionparlamente nach
Südafrika abgerelst.

M . London, 12 . Okt . (Priv . ) Wie die Blätter melden,
ist England entschlossen, gegen die von den Bereinigten
Staaten von Nordamerika beabsichtigte Befestigung des Pa -
namakanals seinerseits Protest einzulegen, da nach Eng¬
lands Anschauung diese Befestigung mit den englisch-ameri -
kanischrn Panamaverträgen im Widerspruche steht . Schon der
erste dieser Beiträge , der aus dem Jahre 1880 stammt und
1901 rektifiziert wurde , legt nach Annahme des Londoner
Kabinetts der Washingtoner Regierung die Verpflichtung
auf , den Panamakanal für neutral zu erklären .

>1 . Rewyork, 12. Okt. (Priv .) Wie die Blätter aus
Mexiko melden, hat der Senat in geheimer Sitzung den von
12 Senatoren eingebrachten Antrag , dem jeweiligen Präsi¬
denten die Annahme ansländischer Orden zu verbiete « , mit
grober Majorität angenommen. Der Beschluß des Senats ist
ein Nachspiel zu der vom Deutsche« Kaiser an den Präsi¬
denten Diaz erfolgten Verleihung des Grobkreuzes des preu¬
ßischen Roten Adlerordens .

— Rewyork, 12 . Okt . Wie „31 . -Y. Herald " aus Peking
meldet , haben der Bizekönig der Mandschurei und der Ver¬
treter des Maceq Hawdey-Syndikats ein völliges Ueberein-
kommen über eine Anleihe von 19 Millionen Taels unter¬
zeichnet . Die Behörden der Zentralregierung bereiten der
Durchführung der Anleihe Schwierigkeiten.

Mmisterprüfideut Briand .
— Paris , 12 . Okt. Gestern abend fand ein Bankett des republi¬

kanischen Komitee« für Handel und Industrie statt , an dem etwa 2898
Personen, die meisten Minister, zahlreiche Parlamentarier , mit den
Präsidenten des Senats und der Kammer an der Spitze , teilnahmen.
Eine Rede des Ministerpräsidentengab der Veranstaltung den Charak¬
ter eines politischen Ereignisses.

Der MinisterpräsidentBriand führte aus , er glaube immer, das
Vertrauen der Republikanerverdient zu haben , auf das er besonders in
gegenwärtigen schwierigen Zeit und am Vorabend des Wiederzufam -

* ir= Santiago de Cuba , 11 . Okt . (Tel .) Hier ist ein
heftiges Erdbeben verspürt worden, das grobe Aufregung
bervorrief .

Unglücksfälle.
--- Frankfurt a . M ., 11. Okt. (Tel .) Nach einer Meldung

der „Kleinen Presse" aus Kirn brach dort gestern abend plötzlich
auf dem Marktplatz Feuer aus . Pier Wohnhäuser mit Hinter -
gebäude« gerieten in Brand .

hd Frankfurt a . M>, 11 . Okt. (Tel .) Von einem aus
Kasiel kommenden Personenzug sind gestern mittag bei der
Station Wölfershausen (Kreis Hersfeld) zwei Mädchen im
Alter von 19 und 20 Jahren überfahren und auf der Stelle
gelötet worden.

— Barfinghausen , 11 . Okt. (Tel . ) Auf dem Butter¬
bachschachte der hiesigen Kgl . Steinkohlenbergwerke wurden
heute nachmittag durch niedergehendes Gestein etwa 29
Bergleute verschüttet. Sie konnten bis auf 2, die wahr¬
scheinlich umgekommen sind, gerettet werden . Bis heute
abend war es noch nicht gelungen , die Leichen der Beiden
zu bergen.

e . Bom Welschen Belchen (Vogesen ) , 11 . Okt . Bei einem
Ausflug auf den 1245 Meter hohen Welschen Belchen, den
südwestlichsten Vogesengipsel, ist ani Sonntag ein 78j8hriger
Teilnehmer , der einen Ausblick auf den Alfeldsee, der sich am
Fuße des Belchen befindet , haben wollte , abgestürzt und nach
längerem Suchen am Fuhe eines hohen Felsabhangs im
Gesträuche hängend tot aufgesunden worden . Der Welsche
Belchen, einer der schönsten Vogesengipfel, ist an seiner West-
und Nordwestseite sehr steil abfallend und besonders im
Herbst und Winter für Unkundige nicht ungefährlich.

Die Waldbrände in Nordamerika .
= Rewyork, 11 . Okt. Die llebsrficht des gegenwärtige «

.Standes der Waldbräude an der kanadisch -amerikanischen

mentritts der Kammer rechne. Sein Ministerium habe stets betont,
?aß es mit der republikanischen Partei eine nationale republikanische
Politik verwirklichen wolle. Er habe die Unterstützung der Rechten
nie gesucht und über sein Programm niemals Zweifel gelassen . Er
habe in der Kammer offen erklärt , auf welche Mehrheit die Regierung
sich stütze . Er werde sich nicht zur Rechten drängen lasten und an dem
Tage sein Amt niederlegen, an dem sich seine Freunde von ihm
trennte«.

Vom Balkan .
— Konstantinopel , 11 . Okt. „Jeune Turc " verzeichnet Ge¬

rüchte , welche in offiziellen Kreisen umlaufen und nach den otto-
manische und griechische Staatsmänner in Fühlung mit ein¬
ander getreten sind, um ein Einvernehmen über die Kreta zu
gewährende Autonomie zu erzielen . Man hoffe zu einem
günstigen Ergebnis zu gelangen .

— Konstantinopel, 12. Okt. Offizielle Kreise erklären , über die
Nachricht des „Jeune Türk" von der Anbahnung einer Verständigung
mit Griechenland nichts zu wissen .

— Saloniki , 12 . Okt. Bewaffnete Montenegriner griffen
wiederum türkische Blockhäuser in Malkowatz und Erzenitza an.
2 Soldaten und 8 Mohamedaner wurden schwer verwundet , 1 ge¬
tötet . Die Montenegriner wurden in die Flucht geschlagen .

— Athen , 12. Okt. Das Kabinett Dragumis wird heute
zuriicktreten. Man glaubt , daß Venizelos die Bi 1 r> vg
des Kabinetts übernehmen wird .

— Madrid, ll . Okt. (Priv .) Von hier wird den Blättern ge¬meldet : Die Negierung Hierselbst verbirgt nicht mehr , daß die Lage in
Barcelona sehr kritisch geworden ist . Am Sonntag allein wurden 2»
große Demonstrationsoersammlungen für die Republik Portugal ab-
gehalte:i . Canalejas hat weitere Dcmonstrationszüge verboten und
trifft alle Vorbereitungen, um in Katalonien und dem gleichfalls un¬
ruhigen Südosten Erhebungen zu verhindern. Der Ministerrat hat
gestern die Einberusung der ersten Armeereserve beschlosten.

M. Madrid, 12. Okt. (Privattel .) In Barzelona hält die Auf,
regung an . Es sind Haussuchungen und Verhaftungen vorgenommen
worden , über deren Grund Schweigen bewahrt wird. In Sevilla
wurde eine Sympathiekundgebungfür die portugiesischen Republikaner
veranstaltet. In der Grenzstadt Badajoz wurden Nonnen, die aur
Portugal eintrafen, von der Menge ausgepfiffen.

<= Valencia , ll . Okt. Hier wurde von Republikanern ein Angriff
auf einen katholischen Klub verübt . Dir Polizei mußte eingreifen.
Mehrere Personen sollen dabei verletzt worden sein .

—
^

Rom, 11 . Okt . Wie die Zeitungen melden, gab di«
italienische Regierung Anweisung, alle gesetzmäßige Maß ,
nahmen zur Anwendung zu bringen , um die vertriebenen
portugiesischen Kongregationen zu verhindern , sich in Italien
niederzulasien. (Insgesamt sollen in Portugal 19 909 Mönche
und Rönnen gewesen sein . D. R .)

+ Emden , ii . Okt. Die provisorische Regierung der portugie,
fischen Republik hat die Einstellung der Aushändigung mtb Annahme
chiffrierter oder verabredet abgefatzter Telegramme angeordnet.

Die Creigniffe in Marokko.
^ Madrid, 12. Okt. In der Deputiertenkammererklärte der So¬

zialist Jglefias , die Sozialisten würden sich einem neuen kriegerischen
Vorgehen Spaniens in Marokko mit allen Mitteln widersetzen. Mi¬
nisterpräsident Canalejas erwiderte, man müsse auf dem Wege fol¬
gen, den alle zivilisierten Völker einschlagen , und sich bemühen , die
Zivilisation selbst mit Gewalt zu verbreiten.

---- Tanger , 12. Okt . Muley el Kebir , der Bruder des
Sultans , der nach Fes aufbrechen sollte, ist aus Sorge um
sein Schicksal aus dem von ihm hier bewohnten Hause ent¬
flohen.

Die Revolution in Portugal .
— Lissabon, 12 . Okt. Alle auf dem Tajo liegenden aus¬

ländischen Schiffe befinden sich in völliger Sicherheit . Das Ge¬
rücht von einer Verschwörung gegen die Fremden ist vollständig
unbegründet .

Die Regierung beabsichtigt einen Erlaß über die Einführ¬
ung der allgemeinen Wehrpflicht . Die Zivilbehörden nehmen
Besitz von den Gebäuden der Kongregationen . Die monarchi¬
stischen Zeitungen erscheinen wieder . Einige erkennen die Re¬
publik an . Polizei und Munizipalgarde wurden neu gebildet.

Man meldet, daß der Wechsel der Chefs der diploma¬
tische« Vertretungen Portugals im Auslande erst nach voll¬
zogener Anerkennung der Republik seitens der Mächte erfol¬
gen wird .

= Lissabon, 11. Okt. Mehrere Kirchen wurden wieder
geöffnet. Heute morgen hißten die kirchlichen Gebäude aus¬
ländische Fahnen und erhielten Wachen. Der apostolische
Nuntius ließ auf seinem Palast die österreichische Fahne auf-
ziehen. Es wurden keine feindseligen Kundgebungen ge¬
meldet.

— Lissabon , 11 . Okt. Der französische Gesandte forderte die Frei¬
lassung des französischen Untertanen Dunoqer, Direktor eines Semi¬
nars, den der portugiesische Oberst Earnide mit zwei Assistenten und
15 Seminaristen verhaftet hatte. Die Regierung erklärte , die Ver¬
haftung sei lediglich eine Schutzmatzregel. Der französische Gesandte
erwirkte die Freilassung von drei französischen Nonnen.

— Gibraltar , 12. Okt. (Reuterbureau .) Der König von
England hat gestern abend den Befehl gegeben, daß die königl.
Jacht „Viktoria and Albert " nach Gibraltar abgehen soll, um
König Manuel und die Königin -Mutter Amelia an Bord zu
nehmen.

hd Gibraltar, 11 . Okt. Hier erregt die Verhaftung eines Portu¬
giesen großes Aufsehen , der aus Lissabon eintraf und sich in verdächti¬
ger Weife in der Nähe des Gouverneur-Palastes herumtrieb, wo die
portugiesische Königsfamilie abgcstiegen ist. Der Verhaftete gibt an,
Juan Gonzales Mateo zu heißen . Er wird unter Anklage vor Gericht
gestellt , daß er sich unter einem falschen Namen ohne Erlaubnis in
Gibraltar aufgehalten habe .

hd Paris , 11. Okt. Ueber Madrid werden Aeußerungen bekannt ,
die wahrscheinlich aus der Umgebung des Königs Manuel in die Ma¬
drider Zeitungen lanziert wurden . Demnach soll König Manuel ge¬
sagt haben : „Ich habe nicht abgedankt , ich habe keinem , der mir durch
die Geschichte und die portugiesische Verfassung verbürgten Rechte ent¬
sagt . Ich habe gehandelt, wie jeder Andere unter den gleichen Umstän¬
den gehandelt haben würde . Ich bin der Gewalt gewichen . Was ich
heute oder morgen tun werde , weiß ich noch nicht. Ich werde noch
einige Tage warten und dann in aller Ruhe über die weitere Haltung,
die mir zukommt, meine Entscheidung treffen .

"

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe «.
- Eheschließungen :

11 . Okt. : Dr . Friedrich Strauß von Ulm a . D ., Rechtsanwalt hier,mit Paula Weil von hier ; Eduard Köhler von Schwandorf, Diener
hier, mit Lina Zimmermann von Nüstenbach ; Gustav Vix von hier,
Vetriebsassistent hier, mit Friederike Hummel von hier; Robert Le
Rossignol von St . Helier, Chemiker in Erünau, mit Emily Walter
hier.

Todesfälle :
S. Okt. : Beata Ruppender , alt 59 Jahre , Witwe des Steinhauerz

Andreas Ruppender ; Marie Müller, alt 58 Jahre , Ehefrau des Malers
Christian Müller ; Helmut, alt 26 Tage, V . Karl Binder, Straßen,
bahnschaffner ; Christian Faas , Witwer , Maurer, alt 63 Jahre . —
10. Okt. : Gg . Hock, Ehemann, Schlosser , alt 37 Jahre ; Anna Eötz, alt
63 Jahre, Witwe des KanzleisekretärsKarl Eötz.

Wafterftanv ves Rheins .
Konssanz. Hafenvegel. 11 . Okt . 3,63 m (10. Okt. 3. 70 « ).
Schukeriufel . 12. Okt . Morgens 6 Uhr 1 .83 m ( 11. Oft . 1,85 m .\
-Kehl. 12 . Okt . Morgens 6 Uhr 2,63 m ( 11. Oft . 2,68 w ).
Ma «a«, 12 . Okt. Morgens 6 Uhr 4,01 m (11 . Okt . 4,02 m)
Mannheim , 12. Okt. Morgens 6 Uhr 3,33 m (11 . Okt. 3,13 m ).

Pergnügrrngs- und Pereins -Anreiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Mittwoch den 12. Oktober :
Ausstellung bad. Volkskunst im Kunstgewerbe -Museum, täglich geöffnet

von g—6 Uhr , Sonntags von 11—5 Uhr.
Apollotheater. 8 Uhr Vorstellung.
Dabelsb. Stenogr .-Berein. 9 Uhr Vereinsversammlung in der Rose
1. Karlsr . Kqnologenklub. 9 Uhr Dereinsabend im Landsknecht .
Kolosseum . 8 llhr Vorstellung.
Mandolinenklub. 814 Uhr Probe für Aktive im Palmengarten .
Mannerturnosr. 7% U. 1 . Frauenckbt ., 9 U. A . H .-Riege , Zentralturnh.
Photogr. Gesellschaft. 9 Uhr Sondervorstellung im Resrdenztheatcr
Stadtgarten. 314 Uhr Konzert der Feldartilleriekapelle 50.
Stenogr .-Berein Stolze -Schrey . 814 U. Vereinsabend, Palmengarten,
turnaemeinde . 814 llhr Damenabteilung 8 , Eötbcjchule . Eartenstr.
Lurnaekellsch. 8 U . Turn f. Frauen u . ält . Dam. Turnh. Schillerfchuls .

r
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Wissen Sie eine leine
Cigarette zu schätzen ?

Dann verlangen Sie die Marke „Salem Aleikum“ . Durch die
ä Tatsache , dass sich Fabrikant

Fabrik - 1 h und Händler bei dieser Cigarette
An rieht I mit einem äußerst bescheidenennnsicm n ■ ■ Nutzen begnügen , wird dem

Raucher ein edeles und bekömm¬
liches Fabrikat zu einem sehr
mäßigen Preise geboten. — En
haben in den durch Plakate
kenntlich gemachten Geschäften .
Nr. 3V. 4 5 6 810

3 V« 4 5 6 8 iO Pfg. t St.
Orient . Tabak - o .• ClgairettenSabrib

YENIDZ &
Inh. Hugo Zietz, Dresden.

Grenze zeigt laut „Franks . Ztg .
" annähernd 809 Tote ; 290

Leichen sind gefunden, 5000 Personen sind obdachlos, 2000
werden vermißt . Die Bevölkerung der von den Bränden be¬
troffenen Gegend betrug 12 000 . Heute mußten sich die 2090
Bewohner von Nainey River und 3000 Flüchtlinge dort be¬
reithalten , zu fliehen , da die Flammen heranrasten . Schon
waren mehrere Gebäude im Weichbilde des Städtchens ver¬
brannt , als glücklicherweise der Wind umschlug , sodaß die
Stadt vorläufig nicht mehr bedroht erscheint. Die Vor¬
zeichen der näherkommenden Flammen waren immense Her¬
den wilder Tiere , wie Bären , Wölfe , Hirsche , Wildkatzen,Karibous und andere , welche von Angst vorangetrieben zu
Hunderten dem Rainey River zuftürmten , in welchen sie sich
stürzten, um am andern Ufer ganz erschöpft , ihrer natür¬
lichen Feindschaft vergessend , gemeinsam zu lagern .

Rewyork, 11 . Okt. (Tel .) Die Waldbrände in Minne¬
sota haben etwas nachgelassen , aber die Gefahr ist immer
noch groß. 109 Personen sind bei Spooner und Beandette
umgekommen , aber die Ortschaften Roosevelt, Cedarapar und
William sind bisher verschont geblieben.

Nach den letzten Berichten sind etwa 1000 Personen in
den Flammen umgekommen oder werden vermißt . Die
Brandfläche umfaßt 2500 Quadratmeilen .

Bon der Luftfchiffahrt.
hd Chemnitz, 11 . Okt . (Tel . ) Der Ballon »Elsa" , der

in Riesa an dem Wettfliegen teilnahm , das anläßlich des
deutschen Lustschiffertages veranstaltet wurde , landete gestern
glatt bei Wola in Rußland . Die beiden Insassen des Bal¬
lons , Fabrikbesitzer Nestler aus Roßwein und Kaufmann
Fritz Bertram aus Chemnitz wurden verhaftet .

— St . Louis , 12. Okt . Der frühere Präsident Roosevelt
unternahm gestern einen Aeroplanflug mit dem Aviatiker
Humphrevs.

Tie Cholera .
^ London, 12. Okt . (Tel . ) Ein junger Mann namens

Hudson starb im Krankenhospital nach 8tägiger Krankheit ,
die aufgrund der bakteriologischen Untersuchung als asiatische
Cholera festgestellt wurde . Der Mann war vor seiner Ver¬
bringung ins Hospital bereits mit der Krankheit behaftet ,
er war mittellos durch die Straßen Londons gewandert und
hatte in vielen Herbergen gearbeitet und genächtigt , sodaß
er überall dort Ansteckungsteile hinterlassen haben dürste .

Aus dem gewerblichen Leben .
— Paris , 11 . Okt. (Tel . ) In Chalet (Departement Maine

et Loire ) , wo 12 999 Weber streiken , kam es zwischen Gendar¬
merie und Ausständigen zu Zusammenstößen, wobei es auf bei¬
den Seiten zahlreiche Verwundete gab.

— London , 11 . Okt . (Tel .) In einer Besprechung der Ver¬
treter der Kesselschmiede und der Arbeitgeber der Werftinduftrie
ist heute ein Uebereinkommen geschlossen worden , das die Ge-
neralaussperrung in der Werstindustrie beendigt .

Der Ausgang des Werftarbeiterstreiks .
— Hamburg, 11 . Okt. (Tel .) Gegenüber den Erklärungen der

Wersten , den Arbeitern sei das Zugeständnis, daß die stehengebliebenen
Akkordüberschüsse auszuzahlen sind , nicht gemacht worden, wird von
dem Deutschen Mrtallarbeitervrrband (Verwaltungsstelle Hamburg)
erklärt , es sei von seiner Seite bei Unterzeichnung der Vertrags¬
bedingungen ausdrücklich erklärt worden , die Arbeit könne nur aus¬
genommen werden , wenn die Miedereinstellung aller an dem Streik
und den Aussperrungen beteiligten Arbeiter ohne Benutzung des
Arbeitsnachweises stattfinde, wenn die Sicherung ihrer Anteile an den
durch den Kampf unterbrochenen Akkorden erfolgen. Dies fei unter
Zustimmung protokolliert worden .

Bremen, 12. Okt. (Tel .) Die Hasenarbeiter der Bremer Lager -
hausgesellschast haben gestern abend beschlossen, heute srüh die Arbeit
wieder aufzunehmen , nachdem die Lagerhausgesellschaft versprochen
hat » die vorgestern ausgespertten Arbeiter wieder zu beschäftigen .
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Mittwoch den 19 . Oktober 1910 , 7 ‘ !, Uhr abends
(Einlaß 7 Uhr , Ende gegen 10 Uhr)

I. Abonnement - Konzert
des

Grossherzoglichen Hof-Orchesters
Leitung : Erster Hofkapellmeister Leopold Reich wein .

Solisten : Kammersängerin Ada von Westhoven , Kammersänger
Hans Bussard , Kammersänger Max Büttner , Hofkonzert¬
meister Rudolf Oemati , Kammervirtuos Heinrich Müller .

Programm :
1 . Joh . Sei ». Bach : Sinfonia E-Dur.

Orchester - Besetzung : 3 Oboen , 1 Fagott 2 Homeru . Streich -Orchester .
2 . Joh . Sich . Bach s „ Caffee-Kantate “.

Lieschen : Ada von Westhoven . Schlendrian : Max Büttner . Tenor :
Hans Bussard . Leitung : Rudolf Deman . Cembalo : Leopold Reichwein .

—"■ Pause .
.' . Jos . Haydn : Sinfonie B-Dur.
4. IV . A . Mozart : Sinfonie concertante , für Violino principale , Viola

principale und Orchester ,
f . Allegro maestoso . II . Andante . HI. Presto .
Violino principale : Rudolf Deman . Viola principale : Heinrich Müller .

Das Cembalo (Ibachord ) von Ibach in Barmen ist dem Pianolager
des Hoflieferanten H . Maurer , hier , entnommen .

Der Verkauf von Einzelkarten findet zu den üblichen Verkaufsstunden
in der Vorverkaufsstelle des Hoftheaters sowie am Konzerttage
an der Tages - und Abendkasse statt . Im Vorverkauf werden keine

Vorverkaufsgebühren erhoben .

Oeffentlidie Hauptprobe STualh "
Preise der Eintrittskarten Mk . 2 .— . 14637

HochMMecke
LnlobunAsMM

i« Löffeln jeder Art
Schöpflöffel v . Mk . 4.50 an.
Gtzlöffel» 6 St . in Etui

von Mk. 8 .— an .
Kaffeelöffel . 6 St . in Etui
14626 von Mk. 4.— an .

Meffer jeder Art billig,
_ garant . Silberaufl ., empfiehltChr . Prinkle ^SSS, .

CARUSO
hat seinen Rivalen !

Ein neuer Stern steigt am
ital . Gesangshimmel empor.

Hören Sie die wunderbare Stimme von

ANSELMI
auf

Vorführung auf

0DE0N-minm
Unerreichte Tonwirkung , natürlichste Wiedergabe ,

kostenlos im 14260

Odeon-Hans, Wm Stille,
Kaiserstrasse Nr. 187.

Schoch ,
K*4?4r: ‘r

Hans für Gelegenheitskäufe .
| Neu ein getroffen Riesen - Posten

Winter -Handschuhe aller Art
für Damen , Herren und Kinder. 14625

Damen - Handschuhe
Wert bis 1 Mk . Paar

Herrert - Handschuhe
Wert bis Mk . 3. Paar

Klnder - Handschuhe
reine' Wolle In allen Grössen Paar

| Großei * Posten Großer Posten |

Herren - Krawatten : Trikotagen

35 Pfg.
1 - Mk.
50 Pfg.

Selbstbinder
Regattes
Diplomat

mit Band 9 Q* i Ulr
I und Schild 0 dl , 1 iTlll.

Jackenvoii50 ^ a
Hemdenv93i,an
Hosen von 1 . 2 S an !

nur so lange Vorrat

Karlsruher Isolierwerk
Kontor : Sckwanenstraste 26,Lager : Kaiserstratze 93 .

Ausführung sämtlicher Jsolier -
Arbeiten gegen Wärme - unb
Kälte -Verluste . « 363M s .2

40 bis 50
Liter prima Vollmilch tägl . von
pünltl . Zahler gesucht . Gesl.
Offerten unter Nr . $839250 an die
Exped. der » Bad . Presse - erbeten .

Unsere Verkaufsräume
bleiben

Reue
MtMtise!
Hutzucker

im Hut O Ck
Pfund Pfg .

offen bei »)
5 Pfd . 460 Pfg .

per Pfd . 27 Pfg .

Nysiall -Zurker
Pfd . 26 Pfg .

8 Pfd .
1 . 25

io Pfd . 2, ^ 5

Zentner 2 ^ ,25

Original - J & fk _Sack HK Oa -

8riMWM
TO 27 TO

Würfelzucker
« d. 27 * fs

Ai - 1 . 35

do. Jtriitafl l ■ ^^ 11

Kochzucker
(Farin ) 146651

Pfd . 24 Pfg .

Puderzucker
Pfd . 28 Pfg .

Pfannhuch 8 l°
6. m b. H.

Filialen in allen Stadt - 1
teilen .

| 4L eigene Verkaufsstellen|
| in Baden und Würt - j

temberg.

Donil &rSfCICI den 13. Oktober • bis 6 Uhr abends

geschlossen!

Gelchwiher Knopf .

Fischhalle Bechtel
Herrenstr. 15, Nähe Kaiserstr.,

Mittwochu .FreitagLudwigsplatz ,Donnerstag u. Samstag Fisch¬
stand auf dem Marktplatz, « tand

kenntlich an der Aufschrift :
„ Fischballe Bechtel “.

Nordsee-Schellfische Pfd . 40 Pfg .,Holländer Schellfische Pfd . 60 Pfg .,Cabeliau prima Pfd . 40 u . 50 Pfg .,Seelachs , Seeaal Pfd . 30 Pfg .,Merlans Pfd . 20, 25 , 30 Pfg .,Große Rotzungen Pfd . 80 Pfg .,Limandes Soles Pfd . 1 Mk .,Bücklinge 3 Stück 25 Pfg .,Kieler Sprotten Pfd . 25 Pfg .,Geräucherte « chellfische Pfd . 40 Pfg ,Lachsheringe Stück 20 Pfg .,Täglich frisch gebackene Fische.
Sämtl . Fische werden auf Wunsch

gratis geputzt . 14643.2 .1

Lhice
Damenkostüme '

Paletots , Blusen ,
Kostümröcke,

Unterröcke ,
weil keine Ladenspesen

staunend biUg .
Kilhelmsfr . 39,

1 Tr ., rechts .

Auf Kredit
bei strengst . Diskretion.

Beamten und besseren Privat¬
leuten liefertein erstklass. Geschäft
Weißwaren , Herren , unv
Damenwäsche , Herren - «.
Tamenkleiverstoffe . Kein
Abzahlungsgeschäft.

Offerten nebst genauer Adr.
unter Nr . 13429 an die Exp.
der „Sab. Presse" erbeten . *

Münchener
Thomasbräu

rk« erhielt auf der

Weltausstellung Brüssel 1910
Grand Prix
höchste Auszeichnung .

Vertreter : Fritz Rimmelin , Karlsruhe , Kaiserstrasse 73.
Ausschank : Restaurant z. silbernen Anker (Thomasbräu )

Kaiserstrasse 73 . 9605*.2.i

Krack- tt. Gehrock-Auzüge
sowie Theater - Kostüme verleiht
Phil. Hirsch , Steinftr . 2. B37304 -" 8

Unübertrefflich
ist eine fachgemäße , elektrische

Besüls - issage
mit meinem neuesten elektrisch .

Vibrations -Massage -Apparat .
Frau 14590.6.1

Bmalie Hildenbrand
Spezlal-Damenfrisler-Geschäft

Erbprinzen . tr . 86 .
V _ — J

32 Nur Zirkel 32
^ elze

aller Arte » eingetroffen . 13770 *

Verkauf
zu staunend billigen Preisen .
32 Nur zirkel 32

Ecke Ritterstratze , 1 Treppe Hoch .

E. E. Laßmann
Modes :: Kaiserstr . 235 .

Ausstellung
elegant. ModeUhüte
Paris .Wienern . engl .Oenre

Reiche Auswahl .
Billige Preise

Bei Bartfikhmg 5 °/0 JCabatC .

8ung
Wegen großen Warenbedarfs er-

ielen die tit . Herrschaften staunend
,ohe Preise für getragene Herren -

und Damenkleider , Schuhe , Stiefel
usw . Postkarte genügt . 39236.3.8

J . CiroB , Markgrafenstr . 16 .

Kochherde
kauft man immer noch am besten
und billigsten im B89569

Serdlager Schillerstratze 4.

lick Anzüge,
wenig getragen , kauft man sehr
billig Hirschstr. 1V, 3 . Etage .

Händler verbeten ! B39249

Anselebern
I werden fortwährend angekauft |
Erbprinzeuste. 21,* 2 . Stock. 129351

Waren und Möbel
übernimmt zu Verkauf uud Ber¬
steigerung die Gelder - Agentur
F . Gauweiler ,

Auktionsgeschäft, $939668
Kaiserstratze225. Telephon 1407.

Näherin ,
welche Flickarbeit von Wäsche undKleider übernimmt , auch Knaben-
u. Kinberkleidchen nnfertigt nach
gutem Schnitt , sucht noch Knnden-
hänser im Ausnähen . B39500

Akademieftr. 9, 1 . St . Resfrrt .
Maschinenstricken .
Alle Sorten Strickarbeiten

werden angenommen bei FrauU l m e r Witwe , Blumenstr. 4,
1 . Stock , Hof ._ 2139535.3.1

Persekle Büglerin
sucht Kunden i. Ausbügeln. Zu erfr .bei M . Dammann , Dnrlach .Hauvtstratze 51 . B39660 .2 .1

Tafel - KIavier ,
zut erhalten , billig abzugebeu . ,939498 Durlacherstr . 59, 3 . St .

X . U. Motorrad . 3 Pf ., sofort
z« verkaufen . B3956T

Kaiserstratze W.
Herren .Aahrrad

(Adler) spottbillig abzugebeu .
$939497 Durlacherstr . 59. 3. St .

Ein H . -Fahrrad , neu . sof . brürg
u verkaufen. Anzus. v . 12—st,2 Uhr .

666 Scherrstratze 6a . 4. St ., r .
Herrenrad , gut erhalt . , zu dem

bill. Preis von 25 Mk. abzugeben .
B39146 .2.2 Fasauenstr . 3 , 2. St .

Au verkaufe«
eleganter , gut erhaltener Harft -
waeen mit Einspänner -Geschirr .
$838940 .3.3 Moltkeftr . 27 .

Bessere Käme
sucht 450 Mk . aufzunehmen gegenSicherheit und guten Zins .Nur von Seldstgeber.

Offerten unter Nr . 14656 an die
Exped. der „Bad. Presse" erbeten.

Kraul . sucht 100 Mark
zn leihe». Sicherheit Police und
eigenen Haushalt . Pünktliche Rück¬
zahlung . Anonym zwecklos.

Offerten unter Nr . B39513 an
an die Exped. der „Bad. Presse " .
st . Jahr wird ohne jedealtes « ' tUlllllkliVergütung an
Kindesstatt abgegeben .

Offerten unter Nr. $939556 andie Expedition der „Bad . Presse " .
Kinderloses Ehepaar nimmt

ein Kind in Pflege ,evtl , gegen einmalige Vergütungan Kindesstatt an .
Offerten unter Nr . 5939290 an die

Exped. der „ Bad . Presse " erb . 2 .2

Pflegekind ,
alt . , von kl . bess . Familie gesucht .
Offerten unter Nr . $939551 an die
an die Exped. der „Bad. Presse" .

Eine gebrauchte

MlerschMmWne
sofort gesucht. Offert , mit Preis¬
angabe unter 14614 an die Exped .der „ Bad . Presse"

. 8.2

Lin Damen-Fahrrad
wird zu kaufen gesucht. Offertenmit Preisangabe unter Nr. 2)39552
an d ie Expedit , der „Bad. Presse " .

ranenreiner DachshlUlV
zu kaufen gesucht. Offerten unterNr . $839439 an die Expedition der

Badischen Presse" erbeten.
KvstllMrock iWrinevlau ) s g.

w . Off.erh. , z . k.
nur m . Preis unt . Nr. BS9555 andie Exped. der „Bad . Preffe" .

Zu verkaufen
Bauplätze

an fertiger Strotze zu verkaufen.Offert , unter Nr . D39576 an die
Expedition der »Bad . Preise " erb.

Gebrauchter Herd
aebr. Bügelofen , transportabler
Waschkessel, eine Wafchmange , ein
Füllofen sehr billig zu verranfen .
14677 .3.2 Luisenftratzr 45, l .

Ba - -Einricht«ng,
emaillierte Wanne , und Ofen für
Kohlenfeuerung, wie neu , wegen
Wegzug zu verkaufen .
B38470 Herberstr . 2 . 2. Stock.

Gut erhalt . , Halbfranz . , pol . Bett
mit Rost , Matr . u. Polster , sonne
ein groß., eis . Kiiüderbett mit zwei
Matr . preiswert zu verkaufen .

Näheres Ludwig- Wilhelmstr . 10,2 Treppen rechts._ $839538
Komplettes, schönes Bett . mit

hoben Haupt , Schrank , Tisch»
Sovha billig zu verkaufen .
$939513 • Nhlandstr . 12, Part .

Eins. , kompl . Betten , ovale
Tische, Stühle , Schreibtisch, massiv
nußbanm , zu verkaufen . $839481

Kaiserstratze 93 , 3 Tr . , rechts.

20 Mk., zu verkaufen . B39574 .3.1
Rüppurrerstr . 23, 3 . St . rechts .
Nähmaschine , hocharmig , mit

mehrjäh. Garant ., bist , zu verkauf .
B39543 Rüppurrerstr . 88, Part .

Kinderliegwage» eleg . , guter¬
halten , wird billig abgegeben.

Zu erfragen Oktroihaus , Ett -
lingerstratze. B39544

Ein guterh . Kinberliegwagen ist
billig zu verkaufe« . $839524

Marienstr . 68 a, III ., r .

stL"' Samtz>mhaag Ä
preiswert zu verkaufen . B39526
Hirschstr . 85 , 1 . St . v . 10—12 Uhr .

Zwei seine Damen -Umbänge in
Plüsch und schwarz Tuch, sowie ein
schwarzseid . Reformkle « bill . ab -
zugeben . Steinftr . 2,2 . St .

Kostüm ' M
elegantes, blau , gut erhalten , für
mittlere Figur billig zu verkaufe ^»
$939549 Fasanenstr . 3, 2. St .

Zu verkaufen
ein Lila -Kleid . Prinzehform , Nr .
44, für 20 Mk. 5839542

31 a , pari . US.
Schwarze Samtjacke, lila Samt -

blnse zu verkaufen.« 39523 Karlstr . 12, III .
Schwarz. Taftjaket , getragen .Bolero od. lang , zu kaufen gesucht.

Offert , m . Preis unt . Nr . $839520
an die Exp , der „Bad . Presse " .

Verkaufe meinen Ist', Jahre alten
Schäferhund . Rüde , wolfsgrau ,
sehr wachsam , 62 cm hoch . ff . Steh¬
obren u. Säbelrute . B39445
tagest Kapp , Wielandtjtr . 26, 4. St .
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Rollschuh-Palast
Gartenstratze , Ecke Ritterstratze , unmittelbar am Hauptbahnhof .

Gr. Restaurationsräume. Moninger Biere.

Heute Mittwoch abend : Großes Konzert und

Hockey - Wettspiel Ms Rollschuhen.
Entscheidungsspielzwischen dem i . Karlsruher Rollschuh -Klub

und dem Rollschuh - Verein Karlsruhe
um den gestifteten silbernen Pokal. 14640

Eintritt 25 Pfg . Zer Sportausschuß .
^ « ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ eHi * aBiaiHaaaaBBaasHBaaaaassaa +

MlMreillMeM
Wir laden hiermit die verehr !.

Mitglieder mit ihren werten Fa¬
milienangehörigen zu dem am
nächsten Samstag , abends 8\ 2Uhr, im Bercinslokalstattfindenden

Familienabend
mit dem Bemerken höflichst ein
daß das Einführungsrecht nur in
Begleitung der Mitgl . gestattet ist

Betreffs unserer Tanzstunde
wollen sich die Teilnehmer in die
im „ Kämmerer " l Buffet ) auf -
liegende Liste einzcichnen .
14652 Der Borftanv .

Stolze - Sclirey .
Jeden

Mittwoch,
abend »
-/-» « hr

Wereins -
Abend

im Palmen.
garten

lHerrenstr.)
Uni zahlreiche » Erscheinen bittet

Lee Aorstand .

gegründet 1872 .

' /Vv

Jeden Mittwoch , abends von
8 Uhr ab , im Nebenzimmer des
Gasthauses „zur Rose " am Kaiser¬
platz Vereins -Versammlung .

Jeden ersten Mittwoch im Monat
Monats -Versammlung . 11103

. Der Vorstand .

MoiMiiö Karfsmife
'.Lokal Palmengarte «, Herrenftraße)

mm

"SSijr Probe .
Der Vorstand

I . KarMtr
vatrrürmKrotiktorarz. LK . derSro ^-

tzrrroetn ; »tsk von Ltldni .
Heute abend

S Uhr :
Vereins-

/ßJ Abend
K/ i . Landsknecht .

Der Vorstand .
Hundefreunde sind steis willkommen

Waldstrajje 30
ist als

Sonder - Einlage
von Mittwoch bis incl. Don¬
nerstag und Freitag ab

14633 zu sehen :

woselbst wir d . Monarcheninun -
gezwung . Haltung mit dem Volke
verkehrend , beobachten können .

Kopierpreist.
Offert , m. Preisangabe unt . B39o97
an die Erped . der „ Bad . Presse " .

Ein gebrauchtes

Jagdgewehr (SnDing),
tadellos erhalten , wird zu kaufen
gesucht . Offerte unter B39581 an
die Exp . der „Bad . Presie.

"

Liederkranz
.

Kommenden Samstag den 15 . ds . Mts . , präzis
halb 9 Uhr beginnend, findet in den festlich erleuchteten Räumen
des Vereinslokals

—
„La

statt . Wir laden unsere verehrt . Mitglieder hierzu freundlichst ein
und bitten um zahlreiches Erscheinen . 14638 .2.1

Die „ 3
NB . Fulderorden und Ehrenzeichen sind anzulegen .

cc

Lebeiisbeicksilisiiereill Karlsruhe.
Den verehrl . Mitgliedern , die Kartoffeln bestellten ,

zur Nachricht , daß alle Bestellungen - er Reihe nach erledigt
werden . Weitere Bestellungen können nun nicht mehr an¬

genommen werden .
14642 Der Vorstand .

Colosseum -Variete
Telephon 1938 . lValdstrassc 16/18 .

Nur noch drei Tage
ist die

Welt-Attraktion
sowie die übrigen erstklassigen Spezialitäten u . a.

Mlie. llka , Alois Pöschl , Miss Darvin
zu sehen . 14617

Täglich abends 8 Uhr Vorstellung.

Morgen Donnerstag
14666

abends von 9 Uhr an bis nachts 1 Uhr

Künstler-Konzert
unter Leitung des Konzertmeisters Herrn Kowalsky.

Eintritt frei . Hermann Wollt . Eintritt frei.

Zum Elefanten , WM. ft
Aeden Mittwoch von 8 Uhr abends

Ttoirrevt
vom Salon -Orchester „ Apollo ".

Eintritt frei . 14650 Josef Klein .

Karl -Friedrichstr. 30 .
Restaurant Eintracht

‘ 30 . Telephon 772 .
Heute und jeden Mittwoch : 14228 *

.Schlachttag .
Es ladet ünnickit ein Wilhelm Herian .

WnSttmslchemg .
Donnerstag , 27. Oktober werden

die über 6 Monate verfallenen
Pfänder , Buch IX von Nr . 1050
bis 3331 als : Herren - ü . Frauen -
kleidcr , Weißzeug , goldene und sil¬
berne Uhren , goldene Ringe ,
Schube und Stiefel nsw . im Auk¬
tionslokal . Zähringcrstraßc 29, öf¬
fentlich versteigert .

Der Ueberschutz des Erlöses nach
Abzug der Pfandschuld und der
Kosten wird , wenn vom Verpfän¬
der binnen 14 Tagen nicht ab -
geholt , bei der zuständigen
Finanzstelle hinterlegt .

Karlsruhe , den 11 . Oktober 1910.
Frau Fm »p 144-sit .14644 Werderstr . 60 , II .

Trauerhüte u,
13109* Schleier ,

Reiche Auswahl, solide
Qualitäten, billige Preise.

Bei Barzahlung 5ojo Rabatt .
E .E. Laßmann , Kaiserstr. 235

Einige sehr gut erhaltene

Pianinos
von Mk . 380 .— bis 480, —, sowie
neue , nur B39585

Mlasfige Pim §
zu mäßigem Preise empfiehlt

hl Hüiier , pianolager
und Reparatur-Werkstätte ,nur Wilhelmstratze 4 a.

ReMMren uni) Stimtnimgett
in garantiert fachmännisch tech¬

nischer Ausführung.
Billigste reellste Bedienung.

Umtausch gespielter Instrumente .

Aus meinem

frisch eingetrosfenen
Waggon

14653 empfehle 2 .1

feinste blaue
mit nur gesunden Beeren

per Pfd . 30 Pfg .
b . Gitter Br . f . N . ca . 18 Pfd .

Pfd . 20 Pfg . ;

Für größere Abnehmer

Vorzugspreis.
:r 8

. .
Lager : Durlach.

Heirat.
Witwer , anfangs 60er , evangl .,

Privatier , wünscht sich mit Fräulein
oder Witwe , nicht unter 50 Jahren ,
zu verheiraten . Etwas Vermögen
erwünscht . Offert , unter Nr . 9617a
an die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Heirat .
Für meinen Freund -

Arzt — mit lehr guter
Praxis , Mitte der 30iger , ]
in süddeutscher Residenz¬
stadt , suche ich

Lebensgefährtin ,
I die mehr auf stille Häus - !

lichkeit als Vergnügen sicht .
/ Damen , auch Witwe ohne

Kinder , wollen sich unter
Angabe der Vermögensver -

| hältnisse n . Einsendung der
Photographie an kiudoff |
Mosse , Stuttgart wenden , i
Chiffre 8 . 0 . 40 . Ver -

I mittler verbeten . 14667 (

se39̂

en
steengreell . Groß . Erfolg . Rückporto .
Büro Schützenstraste 30 , l . Tr . lks .

Das

ml
IRealrecht ) mit Metzgerei , Besitzer
Karl Greffer in Ueberlingen am
Bodcnsee — Kur - u . Bäderstadt — ist

wegen Todesfall
bei günstiger Anzahlung sofort zu
verkaufen . Großer Verbrauch rn
Wein , große Einrichtung , viele
Fremdenzimmer . Das bekannte
Anwesen bietet tüchtigen Geschäfts¬
leuten sichere Existenz . Anfragen ,
denen Briefmarke bcizulegen ist,
sind zu richten an den Besitzer oder
an den Beauftragten 9ö4ra4 . 1

KchlsksnsulLNt n S^ itttmtn Rist
IN Ueberlingen a . B .

W actiliilfe
Math , erteilt cand. ing.

Offerten unter Nr . B39584 an
die . Erped . der „ Bad . Prcffe " . 2 .1

Todes-Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die tiefschmerz -

liche Nachricht , daß cs Gott dem Allmächtigen gefallen hat ,
meinen lieben treubesorgten Gatten , unfern guten Vater ,
Schwiegervater und Großvater

Ludwig Wttisch
heute mittag >'-12 Uhr , berschen mit den hl . Sterb -
sakramcnten , ins beffere Jenseits abzurufen .

Um stille Teilnahme bitten
Namens der tieftrauernd Hinterbliebenen :

Frau Marie Hüttisch Wwe .
Karlsruhe , den 11 . Oktober 1910.
Die Beerdigung findet am Donnerstag den 13. d. Mts .,

nachmittags >/-4 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Durlacherstraße 48. 14647

Kostüme
Röcke
Blusen
vom einfachsten

bisfeinsten öenre .

mm )m
Infi s .mlchel Lösen
f.425 VforzWm Te\e\.2m

m . allen neuzeitlichen Verbesserungen m
M . 380 . — und M . 400 . - ■

Anf Wunsch Teilzahlung ■
nach Vereinbarung . 14661

Gebr. Boschert , Karlsruhe, 5
Kaiserpassage 10— 18. g

BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB

empfiehlt

Eduard Bayer , „in pideai
Kaiserstrasse 91 . . 14680

Bureau Fideliias
(gerichtlich eingetragen )

Karlsruhe , Winterstr . 43
übernimmt die Einziehung und
Betreibung von Forderungen
ohne Kostenrisiko ftirden Gläu¬
biger . Ankauf von Buchaus¬
ständen . — Gefl . Anfragen
schriftlich erbeten . 9840 *

388 Mb. gesucht
von einem Geschäftsmann gegen
gute Sicherheit , nur von Selbst¬
geber .- Offert , unt . B39582 an die
Exved . der „ Bad . Presse " .

in großer Auswahl , in nnstbaum
und eichen, hell und dunkel, mit
und ohne Intarsien , nur solide
Arbeit , werden zu äußerst bil¬
ligen Preisen abgegeben bei

s Billiger

Möbelverkauf.
Aufgerichtete Betten von 20 Mk.

an , Chiffonnier mit Aufsatz 38 Wt ,
Waschtisch 7 Mk ., Tisch mit Erchen -
platte 12 Mk „ . Auszugtisch m,r ,
Eichenplatte 28Mk . , Salontische vork
20 Mk . an , Spiegelschrank 65 Mt .
große Trumeaux 40 Mk ., Chaiw «
longue 22 Mk ., Stoff - Sofa 30 Mk .
Plüsch - Diwan 45 Mk . , Umbau 68
Mark , Plüschgarnitur mit 2 Fau¬
teuils 120 Mk ., ganze Anssteuerw
von 220 Mk . an . Schlafzimmer -
cinrichtung , hell , nnßbanm polierte
von 250 Mt . an . Das Bett in dev
Lehne bringe ich auch in empfehl -
ende Erinnerung . Gebe dasselbe
auch aus Teilzahlung . Nur - bei

Julius Bibel ,
Steinstraste 6. B39694

3 .1
Lud . Selter ,

Waldstraße 7 14298

Schlafzimmer - Einrichtung ,
neu . poliert , m . groß . Spiegelschrank
rrur 250 Mk . , großer Trumeaux
28 Mk ., cleg . Bücherschrank 65 Mt ,
Chaiselongue 24 Mt ., polierte Bett¬
stellen ä 35 Mt , Flurgarderobe
14 Mt , groß . Spiegel 8 Mt , schöne,
eis . .Äinderbettstelle 9 Mk . , Teppiche ,
Vorhangstoffe , alles neu , spottbillig .
Werner , Schlossplatz 13, © ing .
Karl - Friedrichstr . , Part . , r . B39595

Eine Qbstmühle u .Presse,3Fast ,
ca . 670 Ltr . . und ein Wagen zu
verkanten bei B39584
Georg Sabner , Durmersheim .

Spiegel - Schrank ,
Schränke . Vertiko , Waschkommode, ,
Küchcnschrank , Auszugtisch , Diwan ,

Mi>er« .SchWmMr
Kein Laden , dah , sehr billige Preise .
B39583 Eisenbadnstr . 33 . park .

Schöner Pudel,
Rüde , 1 Fahr alt . sehr wachsam, ,
billig zu verkaufen . B39522 !

E . Kupp , Kriegstr . 2 .

Blauet AiWMier,
rafferein und stubenrein , 14387.L2

zu Kausen gesucht.
Offerten unter 81. 20 an Haasen -

stein ch Vogler , A . - G . , Karlsruhe .



Mittwoch ven 12. Dltoi . 1916. KasrsüzL / resse .

Eigene Fabrikation.

Mlttagblatt.

Eigene Entwürfe.Telephon 114 Gegr. 1883

in

:K

eingetr. Genossenschaftmit unbeschränkter Haftpflicht

KARLSRUHE l B.
Amalienstrasse 31. 7994«

Speisezimmer , Herrenzimmer ,
Schlafzimmer . Salons , Küchen,

Einzelmöbel .

Gediegene Ausführung qd Eigene Polsterwerk *
Stätte. Besichtigung ohne Kaufzwang.

Donnerstag Freitag
Große

kleine Knurrhahn
pr . Pfd . 18 H

. Backfische
pr . Pfd . 25 H,

Dra'.schellfische
pr . Pfd . 24 <3,

Angelschellfische 14654
pr . Pfd . 32 ^

Flundern pr. Pfd . 35 ^

IJ

Zu Fischkotelette zer¬
legt Labeliau

pr . Pfd . 35 -S,

Sttßcr n. Polen.
Prima Speisekartoffeln
liefere waggonweise billig . Probein Diensten . Anfragen unter Nr .£' 39141 an die Expedition der „Bad .Presse " erbeten . 3.2

Mehrere hundert Zentner
Uickrüben

? u verknusen . Preis -Angebote sindunter Nr . 1839521 an bte Expedit.der „Bad . Presse" zu richten.
M tleinem Städtchen ist eine

nachweislich gangbare
Wurstwarenhandlung.per bunden niit Butter - u . Flaschen -

deerhaudlung , wegen KränklichkeitAnler günstigen Bedingungen zu'-erkaufen . Dieselbe liegt inmitten•■er Stadt , kann vergrößert werden,Räumlichkeiten vorhanden sind ,und gibt 180 Mk . Miete ab. Preis
iOöOO Mk . mit Inventar . Anzahl-

2000 Mk .
Offerten unter Nr . B39589 an dieE'rped. der „ Bad . Presse" erb . 6.1

Oliver -Schreibmaschine.
sehr gut erhalten , ist billig zutrrkawfen. 10153*

Karser-Baffaae 18.

Msstsssser u . Kranlstaniler
:n großer Auswahl billig zu verk .B39347 2.2 Durlacherftr . 57 .

er« Zweispännerwagen voll wird
abgegeben . 14659

,. Näheres Zähringerstr . 42 .

ni : „ nn als Buchhalt., 8«kr .,
Hlllinn Verw, erh . jg. Leute
UUUIiy nach h—3mon. gründl.Ausbild. Bish. ca. 1500 Beamte verlangt .Prösp . gratis. Dir . P . Kiistner ,Leipzig - Li . « 3 . 6510a.26 .17

Bauführer -
gesuch.

Zur spezielle« Leitung eines
Srüfferen Wirtschafts¬
gebäudes suchen wir aus 1. No¬
vember oder früher einen auf
diesem Gebiet und speziellrn Eisenbeton erfahrenen ,geprüften Bauwerkmeister ,der mehrjährige erfolgreiche
Tätigkeit als Bauführer bei nur
ersten Architekturfirmen Nach¬
weisen muh und an pünktlicheund gewissenhafte Ansführung
gewöhnt ist.Rur Herren , die den gestellten
Anforderungen entsprechen, sindum Offerte gebeten, unter auSführl .Angabe der seitherigen Tätigkeit ,Versönl . u . Milit .-Berhältn ., Ge-
tzaltSanipr . , EintrtttStaa und Bei¬
fügung von Zeuanisaüschr . , unter
Ehiffre F. P. 4184 an RudolfMoste , Karlsruhe ._ 93110.3.2
Schreiber
Arb. gef . Offert , m . Preis p . « t .unter Är . B39558 an die Exped.der „Bad . Presse" erb.

3 perfekte Schneiderinnen
mit solidem, geivan.dtem Auftreten , zum Abbalten von Wanderkurse «sofort gesucht . Näheres Gartenstraße 18a . Laden. 14655 .2.1

Lohnende Hausarbeit! !
Hausarbeiter -Strickmaschine .

Gesucht Personen beiderlei Geschlechts zumStricken auf unsererMaschine . Ohne Vorkenntnisse
leicht erlernbare , im Hause auszuführende Arbeit.Entfernung tut nichts zur Sache . Wir verkaufen
die fertigen Waren. Prospekte gratis . 9049a*
Kt. Lienz & Co . , Hamburg, Merkurstr . 82.

Rsntsristin
perfekt in Stenographie und aufder Schreibmaschine zu baldigemEintritt gesuciit ,

Gefl . Offert , m. Bild u . GehaltS -
anspr . unter Nr . 9649a an die
Agentur der „Bad. Presse" in
Bruchsal erbeten . _ 2 .1

Tüchtige, durchaus selbständige

ieftromtciire
für Kraftanlagen und Freileitungs¬bau finden dauernde Stellung bei
Hermann Weiß . Ingenieur.
14410 Kaiser - Allee 137 . , 5 .5

Lehrling
kür ein hiesiges en gros Geschäft-um baldigen Eintritt gesucht.

Schriftliche Offerten unter Nr .14649 an die Expedition der „ Bad.Presse" erbeten .

Stenotypistin
auf großes Feuerversicherungsbüro
per 15. November gesucht. Bewer¬
bungen mit Zeugnisabschriften,u .
Gebaltsansprüchen unter ChiffreI # 178 an die Annowcen - Expedit .Taube & Co . , m. b . H., Karlsruhe,
Karlfriedrichstratze 21. 14624 .2 .2

•in _ Ilc Ul wöchentlich Damen ,Lu liU HIA , Herren und jungen
Leuten , ohne Aufgabe bisheriger
Tätigkeit . Aeutzerstehrbarer,leichter
Verdrenst. Sachkenntnis nicht erfor¬
derlich . Sicheres Geschäft. «n*a*

Horton , Kattowitz 0 8 . Mo . 35 .

W Stellen finden
» 2 Kellnerlehrlinge . ein

junger Hausbursche (für
Wirtschaft ) , Ä Spülburschen . 2
Buffet -Fräuleins und mehrere
Küchenmädche«. 14671
Näheres Wolfarths Büro ,

Steinstraße 19.
- Elektro -

Monteure ,
selbständige, für sofort gesucht .

Grund & Oehmichcn .
14646 Waldstr . 26!

Tüchtige Zementeure
und im Einschalen bewanderte
Zimmerleute zum sofortigen Ein¬
tritt gesucht . B39573.2.1

Wilhelm Klusmann ,Geora-Friedrichftr . 21 .

iiirtiliiicr tamtjeger
kann sofort oder in 14 Tagen ein-
treten bei 9o75a.3.3« Hauer , WalldÜkN.
Tüchtiger Fuhrdnecht ,
welcher auch Landwirtschaft versteht
und gute Zeugnisse besitzt , kann so¬
fort eintreten bei
losepd Huber . Mineralwafferfabrik ,

8339376 Rüppurr ._ T2

HMurjche
| jüngerer , sofort gesucht. 14639

Kaiferstratze 191 .

Nach Frankreich
suche ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen i . garant. sol. Häuser .
Frau Maria Hofstadt , Stuttgart .

Billastrahe 3. Ä>60a
Gewerbsmäß . Stellenvermittlerin

fürs Ausland . iGegr . 1863).

M« 6oIien
für Küchen - und Hausarbeit
gesucht . 14660
Hotel Germania , Karlsruhe .

Ein fleißiges Mädchen , welchesetwas kochen und die häuslichenArbeiten gerne besorgt , wird auf
sofort gesucht. B39525
Näh. Georg-Friedrichstr. 15, Part .

Putzfrau gesucht.
B39590 Roonftr. 24, III. rechts.

-
Jüngere saubere

Monatssran
gesucht . «839559

Kaiserstr. 114 , Laden rechts.
Zuverlässige, reinliche Monats -

fran wird sofort für einige Vor¬
mittagsstunden täglich gesucht.
B39537 Amalienstr . 33, Part .
Gesucht ILgL ^ ’ ®ef4äft
Wtrügermoi!. Alls!rSger

Wo sagt die Expedition der „ Bad.
Presse" unter Nr . 14641.

Gewandte , tüchtige

Büglerinnen
auf Herrenhemden und Kragen
sofort für dauernd gesucht . ss«a3.3

C. Bardusch . Ettlingen .
UndLehrmädchen engere

Arbeiterin Jfi ,
B39596 Kaiserstratze 75, 4. St .

Bantechniker
mit 2 Semestern Baugewerkeschule.Bau - und Büropraxis sucht sofort
Stellung . Offerten unter Nr .14584 an die Expedition der „ Bad.Presse" erbeten ._ 2JJ

I .
Suche für kommenden

Kirchweih- Sonntag u . Mon¬
tag mehrere , tüchtige

Monteur u . Vorarbeit . .
verh . , 30 Jahre alt , redegewandt,der franz . Sprache mächtig , mit
theoretischer Bildung und langjäh¬
riger Praxis und Erfahrung , im
allgem, Maschinenbau, Eisenkon¬
struktion, Brückenbau , sowie sämtl.
Jnstallationsarbeitcn , mit Lohn -
und Akkordwesen vertraut , sucht
per sofort oder später dauernde
Stellung . Off . u . Nr . '339263 cmdie Erved. der „Bad . Presse" erb .

Näheres Wolfarths Büro ,
Tteinstraffe 10 . 14672

7 Köchin gesucht.
Köchin , die der gut bürgerl .
Küche selbst , vorstehen kann u.

etwas Hausarbeit übernimmt , in
kleine Familie gesucht , lflaher. bei
Frau Seiler , Büro Erbprinzen¬
straße 23._ B39577

Ein im Servieren . Nähen und
Bügeln durchaus perfektes

MlnemWil
in HerrschaftShauS für 1 . Rohbr .
gesucht . Offerten unter Nr . 9562a
au die Expedition der „Badischen
Preise " erbeten . _ 3J

Haushälterin , ölt . evgl . Mädch. , f .
alleinst . , ält . Geschästsm «es. ^ a2,3
Mohr . Mannheim , Seckenbstr. 34.

Braves , häusliches

Mädchen
kann sofor. eintreten . 14564 .3.3

Krone »straffe 47 , Backerei .
Ein fleißiges Mädchen wird auf

15. Oktober gelucht. B39571
Bäckerei Mall . Kaiserstr . 49 .

Junger Chauffeur
für Karlsruhe sucht Stellung für
Sonntagsfahrten und zur Be¬
dienung des Wagens.

Gefl. Offerten unter Nr . B39486
an die Exped . der „Bad . Presse" .

Krankenwärter.
Junger Mann . ausgebildet im

Sanitätsdienst , sucht blS Ende dS .Mts . Stelle als Krankenpfleger.Offerten unt . Nr . B39557 an die
Exped . der „ Bad. Presse " erbeten.

y Stellen suchen i' * • Köchinnen , Zimmermädchen,
Herrscpaftsdiener , Kindermädchen,jung . Mädchen , die Kochen dabei er¬lernen wollen , für hier u . auswärts .Kellnerinnen , einfache und bessere,für hier und auswärts . B39570
Büro Morawcli . ?V3»actftr . 19, II.

R iWät ^ fu slLchffn
• Stelle::

durch Elisabeth « Reister . Witwe,gewerbsmäß Äreüeo -ermilllgwi^ .Kreuzllroh « 9, Ecke -i- i . srrstreff«,ue ien der kt. Äi rcyr. Q395 ili
fjr Ste,lr >»G «iuch." • Gin ordentliche« *K dchen in .guten Zeugnissen, sucht gute Stelleals AlleinUmdchcn , zun tu. Olt .Näheres bei Frau Zeller , Bureau1£lW1, M „M1«ftAMft iC '̂ C

Fräulein aus guter Familie, 20
^owie Nsthen
«ng in gut.

I . alt , im Haushalt , sowie Rsthenbewandert , sucht . Stellt

Karlsruhe erbeten .
Haushälterin gef. Alters, welche

e . eins. Haush . Vorst, kann , sucht
Stelle . Off. unt . Nr. B39508 an d.
Exped . der „Bad . Presse " erd . 2.2

Mädchen auch achtbarer Familie ,
welches das kochen erlernt hat ,
sucht Stelle auf 20. Okt. in besserm
Hause. B39541

Steinstr . 8, III .
Fräulein , welches den Äerkauf

erlernen möchte , auch für Reh¬
arbeiten Verständnis hat , sucht
Stellung . Offert , unt . Rr . B39K36
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Wo ? könnte ein Fräulein das
Frifteren erlernen ?

Offerten unter Nr . 3339519 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erv.
UfMf» könnte ein Fräulein das* ' Weißstickcn vom 15. Oktob.
ab erlernen ?

Offerten unter Rr . B3W18 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

UM" Fräulein , "• C
sucht Lehrstelle bei tücht. Weiß¬
näherin . Zu erfragen
B89361 Werderstr . 59 , III . l.

Vermiefimgen .
Die Wirtschaft
„Znm Adler"

in Busenbach
ist per sofort oder später zu ver¬
mieten.

Tüchtige, kautionsfähige Reflek¬tanten wollen ihre Offerten unter
Nr. 11094 an die Expedition der
„Bad . Presse" einsenden .

Die Wirtschaft
„Zur Sonne "

in Weingarten
ist per sofort an tüchtige, kautions¬
fähige Wirtsleute zu vermieten .

Näheres im Kontor der 11089

Mühlbmger Brauerei
vorm .Frrih .v.SeldeneckscheBrauerei
in Karlsruhe - Mnhlburg .

Das Km-Hotel
Dillweihenstein,

beliebter Zlusflugsort bei Pforz¬
heim mit geräumiaen Wirtschafts¬lokalitäten im Parterre nebst
schönem Saal mit großem Neben¬
zimmer und direktem Ausgang in
den hochgelegenen großen Garten ,
ist alsbald an tüchtige , kautions¬
fähige Wirtsleute zu vermieten .

Reflektanten belieben ihre Offer¬ten unter Skr . 11092 an die Ex¬
pedition der „Bad . Presse" einzu¬
senden.
Laden mit Wohnung

zu vermieten.
Kaiserplatz (Leopoldstr . 1a) ist der

Laden mit Wohnung u. Werkstätte
auf 1 . Llpril 1911 zu vermieten .Seit ca . 15 Jahren wurde im Hauseeine Militär - undZivilschneivereibetrieben , woraus besonders auf¬
merksam gemacht wird . B,z« «.14 .14

Näheres Leopoldstr. 1a , 4 . Stock.
Laden in Durmersheim
sehr schön, ca . 35 qm groß , für jedes
Geschäft passend , mit Lagerräume .Werkstätte u. 3—4Zimmertvoh -
nung per fof. od. auf 1 . April 1911
bill. zu vermieten . Näh . 3338466
Karlsruhe , Gartenstr . 7, b . Heck.

Geschäftsräume.
100—120 qm in zwei Stückwerkendes Hinterhauses , Akademiestr. 20.Kelle Räume ( Licht und Luft

von 2 Seiten ), mit etektr . Slnfchluß,
| Gas und Wasserleitung , zu jedem
Zweck geeignet , auf wfort oder
Ipäter , auch geteilt zu vermiete « ,

j Näheres Büro . 5143*

Herrschafts -Wohnnng ,8 Zimmer mit Bad, 2 Aufgänge.2 Mansarden , 2 Keller, 3 Treppen,st wegen Versetzung gleich oder,spater z« vermieten . 13487*

GeschäftsrSnme '
Hochschule, z s> vermieten .

m»tt»4bar vom 'r* >er. atiii
knolichen e :ocke.«rn and h-

daselbst tagt
dic 11 Uhr oder durch « tndt -

ometer LH. M e y 13 a 1 11 iw’ al . SOf3#

Seite 7
In mittelbadischer. Industriestadt ist cm vorzüglicher Lage einelanger bestehende größere 3 .3

Schankwittfchast mit Saal.
welch letzterer für Kinematographenbetrieb sehr geeignet ist . Verhält -nissehalber demnächst mietfrei . Tüchtige WirtSleute mit Kautionerfahren Näheres unter Nr . 9431a bei der Exped . der . Bad . Presse".

Neubau Gluckstraße 17
ist ein geräumiger Laden mit Wohnuug fof.
zu vermieten. 11425*

Näheres MSHlstratze 10, Telephon 1928.

Wegen Wegzug sofort schöneBierzimmer -Wohnung mit Bad,Balkon , Veranda und Zubehör, zuverm . Herderstr. 2 , II . 2339469

Goethestrahe 50
ist eine große Dreizimmerwohnung ,Küche , Mansarde , Keller :c. zu Mk.40.— pro Mon . per I .Rovbr ., fernereine größ .Mansardcntvohnnng , zwei
Zimmer,Küche,Keller rc . zuM . 19.—
>ro Mon . per 15. Oktbr. zu verm.Näh . bei Kruder im 2. Stock oderbeim Hauseigentümer Aammeror,Westendstraße 31 . 8338938.3.3

Schön 3 Simntenaelimrag
mit Bad auf 1 . Nov . zu vermieten.PreiS 330 Mk . B39553
Oorkstr. 32 , IV . , Eing. Sophienstr .
Hardtstraße 4ck, schöne 3 Zimmer-
Wohnung mit Mani . soff od . spät,zu verm . Näh. 2. istock. B3M18

Kalserstraße 219 ist im Vorder¬
haus eine schöne 3 oder 4 Zim-
mer -Mansardenwohn . mit Kücheund Keller auf 16 . Okt . oder spä¬ter zu verm. Näh. Part . 3338780

Korublumenstraffe 4 ist im 3. St .eine schöne 5 Zimmer -Wohnungmit Veranda , Badezimmer und
sonstigem Zubehör per sofort oder
später zu vermieten . Näheres bei
Frau Heckmann . 1 . Stock . 11863*

Werderstraffe 10 ist ein schönesunmöbliertes Zimmer mit Koch¬
ofen und Keller an eine ordnungs¬liebende Person sof. zu vermieten.Erfragen 2. Stock . 8339247.2.2

Winterftr . 40 , l . St ., 4 Zimmer
auf sofort oder später zu vermiet.Räh . Bernhardtstr . S. 11988*

Zähringerstraße ist eine schöne ,neu hergerichtete Mansarden¬
wohnung im 3 . Stock, nach der
Straße gehend , von 3 Zimmer
samt Zubehör an kleine Familie
auf 15. Okt. oder 1 . November zuvermieten . Zu erfragen Bern-
hardstratze 9, II . B39053
3 Zimmer , Wohnung mit Zu¬behör, sofort zu vermieten. B39475
Beiertheim , Gebhardstr. 58.

M
.

.
.

des Bad . FrauendereinS , Herren-
straßc 37 , empfiehlt hübsch möbl.Zimmer mit guter Pension zumäßigen Preisen . Auch Tischgästekönnen noch angenommen werden.Effenzeit von 12—2 Uhr . Ange¬nehmes geselliges Zusammenleben.Nähere Auskunft erteilt 10540

die Hausmutter .
Möbliertes Zimmer

zu vermieten . B89162 .5.4Degenfeldstr . 5 , 3. St . links .
Gut möbliert. Zimmer
mit voller Pension an Kaufmannoder Beamten zu vermieten . 2.2B39490 Karl -Friedrickstr . 1. p.

Schön möbliertes Zimmer istbei Beamtenwitwe an ein Fräul .billig zu vermieten. Zu erfragenRüppurrerstraße 17 , II . , r . 8339527
Sofort ist ein schön möbliertes

Zimmer mit Schreibtisch und
Pension zu vermieten . B89572

Zirkel 26, 3. Stock .
Gut mflbl . Zimmer sofort zuvermieten . B39593 .2.1

Küster , Waldstraße 11 .
Akademiestraße 18, II . . ist hübschmöbl. Zimmer mit guter Pen¬

sion an jungen Herrn billig zuvermieten . B39550
Bernhardstraße 7, IV . . L, ist hübschmöbl. , ruhiges Zimmer an solid .Dame oder Herrn billig zu ver¬
mieten . B39363

Tegenfeldstraße 3 ist ein gut möb¬
liertes Zimmer mit sep. Eingangim 3. Stock zu vermieten. 83896!»

TouglaSftr . Ä . pari, , ifl «in schönmöbl , Zimmer zu vermiet. B39561
Ecke Krieg- u . Ädlerstraßc 45, 3
Treppen , ist gut möbl ., sonniges
Zimmer bei kinderlos . Leuten so¬
gleich oder später zu vermieten.

Gerwigstraße 40, 5 . Stock, rechts ,ist einfach möbliertes Zimmer
sofort oder später billig zu ver¬mieten . B39476

Gerwigstr . 52 , 3 . Stock , rechts , sind2 sehr gut möblierte Zimmer ein¬
zeln sofort oder spater zu ver¬mieten . B39568 .3 .1

Hcrderstraße 9, II .» gut möbliertes
Zimmer zu vermieten. B39286

tcrrreastratze 60, 3. Stock , vis-ä-visdem Garten des Großh. Palai »
ist ein gut möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten. B89566

Kaiser -AUee 29, Htbs ., 2. Stock, istein gut möbliertes Zimmer sofort
od . Ipäter billig zu denn . B39446

Zimmer mit Balkon sofort oder
später zu verinietcn. B3S539

Näherei im Laden daselbst

Kaiserstratze 22. II ., ist schönes
Balkonzimmer mit sep. Eingang
zu vermieten . 3339528

Kapellenstraße 56 ist ein heizbares
möbl . Zimmer sofort oder später
zu vermieten . Zu erfrag . 4. St .
eronenstratze 44 , IV ., ist imon
möbl . Zimmer sofort oder auf 15.
Oktober zu vermieten . B39450

Leopoldstrahe 13 ist ein schönes
Zimmer mit guter Pension zu
vermieten. _ 3339547

schön möbl . Zimmer mit 2 Bct -
ten zu vermieten . 3339540

. , . ist
ein möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten . B39588 .3.1

Lnisenstraße 24 , IV .. ist möbliert .
Zimmer zu vermieten . B39532

Lnisenstraße 72, II ., lks., möbl.
heizbares Mansaedenzimmer an
ordcntl. Arb, od . Frl . zu verm.

Markarafenstr. 3«, Hth . 4. St . ist
ein schönes Zimmer an einzelne
Person oder kleine Familie auf
1 . November zu vermieten . Zu er -
fragen 2. St . Vdh._ 3339244
^ irenbirrape a, iv .( -t>oys. , tu aux
möbl. Zimmer an Frl . od. Herrn
sofort zu vermieten . B3952S

Rudolfstraste S» , 3. Stock , rechts .
freundl . möbl. Zimmer bei kinder-
losem Ehepaar bill . z. verm.

Schützenstraßc 2 , H . II . , rechts, ist
einfach möbl . Mansardenzimmer
sofort für 8 -tl zu verm . B39531

Schützenstraffe 48 , Part ., erhalten
solideArbeiterKostu .Wohnungzu
billigem Preis , auch ist ein gut
möbliertes Zimmer sogleich zu
vermieten ._ B89254.6.3

Schüvenstratze 79, II . , ist ein nett
möbliert. Zimmer mit separgtem
Eingang an ein solides Fräulein
zu vermieten . B39530

Seubertftr . 13. 3. Stock, rechts , ist
ein gut möbliertes Zimmer zu
vermieten ._ 3339425,3 .2

Sommerstraßc 16, III ., r . , gut
möbl . Zimmer in ruhigster Sage ,
ohne vis - a -vis , zu vermiet . Für
Eins. u. Studierende bes . ge-
eignet, B39545

Steinstraße 7, II . , ist ein gut
möbl ., zweifenstr. Zimmer oer
kinderloser Familie sogleich oder
später zu vermieten . B39449

Tullastraße Rr . 84, 2. Stock , ist
Wohn - und Schlafzimmer , sehr
gut möbliert , zu verm . B38460

Ublandstratze Kb» 3 . Stock, netzen
Sophienstr ., gut möbl . Zimmer zu
vermieten . B39554

Waldhornstratze 28a, IV ., nächst
der Kaiserstr., ist ein gut möbl.
sowie ein einfaches Zimmer mit
Pension sogleich billig zu verm .

Werderstraße 5 , nahe dem Stadt¬
garten , ist im 3. Stock ein hübsch
möbliertes Zimmer auf sof . od .
später zu vermieten . B39448

Näheres daselbst.
Werderstraße 22 , 4 . Stock ist ern
kleines möbl. Mansardenzimmer
billig zu vermieten . 3339273

Werderstratze 81, 2. Stock links, , ist
ein schön möbliertes großes Zim¬
mer, sowie ein heizbares Man -
sardenzimmer zu verm . B39288

Westendstraße 4, III . , ist unmöbl .
Zimmer , 2 kleinere, nette , in gut ,
Dause bei klein. , ruh . Fam ., an
sol. Herrn , per sof . od . später zu
vermieten. _ _ 3339482

Wielandtstraße 4 , II ., ist gut möb-
lierteS Zimmer mit sep . Eingang
sofort zu vermieten . B89484

Zähringerstr . 87 , Htb . 1 Treppe , ist
ein gut « öbliert . Zemmer sofort
billig zu vermieten . B39591

Zähringerstraße Älb , 3 Tr . , ist ein
hübsch möbliertes Zimmer sofort
oder später zu vermiete ». B39563

Zirkel 2da . 2 . Stock, links , Ecke
Ritterstraße , gut mobl . Zimmer
zu vermieten ._ 8339493 .2.2 ,

Miet 'Gesiiche .
Beamter (mittl .) mit kl . Familie

p ^ Wmmerwohnuiig
od . 3 Zimmer m. Mans . Terrasse
wäreerw . Offert , unt . Nr . B39575
an die Exved . der »Bad . Presse " .

kleine Familie (8 Person . ) sucht
Wohnungvon 2 Zimmern ob. großes
Zimmer mit Zubehör per sofort ; p.
Zahler . Offerten unter Nr . 2336580
an di« Exped . der „Bad . Presse " .

Auf i . November wird ein ruhig ..
sonnige „
möbliertes — —

womöglich ohne vis-a-vis gesucht.
Angebote mit Preisangabe unter
Rr . 9567a an die Exped . der „33ad.
Presse" erbeten . 3.0

SS lucht Zimmer
mit Pension und Familienanschluß .
Offerten unter B39494 an die Exp.
der „Bad. Presse"

. 3 .2
Möbl. Zimmer , separater Ei -

gang , von jung. Kaufmann auf :
November gesucht. Offerten untc
Nr. B39515 an die Exped . de
„Bad. Preffe " erbeten .
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Spezialhaus für

Damen - und Kinder hüte
L. Ph. Wilhelm
Kaiferftraße 205 Telephon 1609

Modell - Ausstellung : :

f/i
Sonntags geöffnet
von 11 bis 1 Uhr. :Rabattmarken.

Der Obst-, Honig- und
kirschenwassermarkt

der Badischen Landwirlschaflskammer
findet vom 11.—13 . Oktober in der Karlsruher

Ausstellungshalle am Festplatz statt. 14308

PrivatTarrzlehr-Znftitut
<Saal im Hause ) l3M4.Hermann Vollrath , Kaiserftr . 235 .

Linzel .Unterricht Nachmittags - und Abendkurse.
Beginn der Kurse Oktober . — Gefl . Anmeldungen erb .NB. Uebernelime auch Tanzkurse auswärts .

Ulis Damenhüte
werden nach neuesten Modellen chik modernisiert , neue Hüte elegant ,rasch und billig angefertigt im Salon -Putzgeschäft von 14207 .5 8E . Breidinger , Karlsruhe . Biktoriastr . 16 , in .Bei Einkauf aller Zutaten das Garnieren gratis . 5 ° l0 Rabatt in bar

Beständige Ausstellung 11144*
in praktischen

y erlobnngs-, Hochzeits- und
Gelegenheits-Geschenken :

Haushalt-Artikel ÄÄS '
Luxus -, Leder - u. Holzwaren u. Toilette -Artikel

L. Wohlschlegel
Kaiserstrasse 173, zwischen Herren- u . Ritterstrasse .
Grosse Auswahl !. — Billige Preise .

Damentaschen — Schmuck — Damengürtel *

empfiehlt in
allen Preislagen

eigenes Fabrikat , neuester Schnitt und
Dessins

Vorrätig in allen Grössen von Mk . 30 an
Elegante Anfertigung nach Mass

Neueste Stofflager 13864

■ Karl Budwig,

Gustav Juckeland
Durlaeherstrasse 1 u . 3 .

Möbel- n. Aussteuer-
Geschäft

empfiehlt ganze Aussteuern ,sowie Einzelmöbel in allen
Stilarten und Preislagen , Alles nur
solide Prima -Ware, da wenig Unkosten
(keine hohe Ladenmiete etc.) 13638

— Billigste Preise . —
Grosses , reichhaltigstes

Hauptlager , Schreiner - u .
Tapezier - Werkstätten ,

—■ — Rudolf strasse 5 . — —

la . Schweinekleinfleisch
garantiert inländische , tierärztlich untersuä
Ware in Kübeln von 30 Pfd . an v . Pf !^enthaltend 8 Pfd . Mk . 3 .—.

, Garantie : Nichtgefallendes retour . Alles ab hier p . Nachnahme .
) 8637a A. Carstens , Altona 113 , Adlerftraßc 71 .

saubere , fleischige1 Postkolli

Gute Preise
zahlt für gebr . Möbel . Betten und
Kleider . 14282 .10.3Chr . Bauer , Turlach,Auerstr . 62 .

Postkarte genügt .

„
Creator “

über lOOOOO mal
anerkannt als bestes
Haarpflege - Mittel der

Gegenwart
Bestandteile :

Tyroglossum , Cussilago . Urtica
urens , Sal marroum , Borax,Heliotrop, Asitsaüae .
Preis per Flasche Mk . 3. —

Zu haben in Karlsruhe in
folgenden Geschäften ;

Grossh. Hof-Apotheke ,
Willi. Baum ,
Jul . Dehn Nachf .,
Otto Fischer, Karlstrasse 74,
Anton Kintz,
Rudolf Lang .
J. Lösch,
Fr. Reis,
Karl Roth,
M- Strauss ,
Wilh. Tscherning, 9351a
Th . Walz,
Schneider, Friseur, Herrenstr. 21,Schmidt, Friseur, Ritterstr. 17,
Pilz , Friseur, Karlfriedrichstr . 19,Schweitzer , Friseur, Karistr. 17,
Lang , Drog., Kaiserstr. 69,
Bieter, Friseur, Kaiserstr.

Für Engros : Eeop . Fiebig ,' Adlerstr. 24 .

Grösiere Posten
halbwollene m 30
reinwollene
wasserdichte

6 .6

iWcMcn
enorm billig abzuqeben .

Kaiserstr. 133,1 Treppehoch
im Hause des Weltkinematographen

Eingang bei der kleinen Kirche

rgctrt .j . ,* * * * werden rasch und billig angeiertigt in derIkU Drnckerei » er „ Vadiiche » Pre8e ".

^vi8 kür
Beamteu . Private !

Leistungsfähige reelle Firma liefert
unter strengster Diskretion gegen

monatliehe

Ratenzahlungen
Oamen- und Herren-Garderobe,Damen - und HerrenstoHe,Bett- und Leib-Wäsche ,
kompl. Aussteuern etc .
Kein AbzablungsgeschHft .

Gefl . Offerten unt . Nr. 14328 an die
Exped. der „Bad . Presse ' erbeten.

Wichtig
ist bei allen Einkäufen von einzelnen Möbeln oder ganzen Einrichtungen die Frage , wo kaufenwir unsere Möbel am besten in Bezug auf Preise wie Qualität . Diese Frage lösen Sie ambesten , wenn Sie sich arstuntenstehende , längst auf das reellste bekannte Firma wenden . Die

Auswahl ; ft sehr reichhaltig vom einfachsten bis gut bürgerlichen .

Größte Auswahl in modernen Schlaf-, Speise-,
Wohnzimmer- und kücheneinrichlungen.

Schlafzimmer, hell, engl- zu 185.—. 230 .—, 300.—, 355.—,375 —, 420 .—. 460.— Mk. und noch höher.
Wohn- und Speisezimmer zu den ebenfalls so billigst gestellten Preisen ,

ebenso alle einzelnen Möbel . 12939 .6.6
. -ai. . . Moderne Kücheneinrichtungen von 58 . - Mb . an. =====

Einige Buffets , eichen und nuhb.. besonders reduziert, von HO . — Mb . an.

Möbelhaus Kar ! Epple - -- -- nur =
Kaiserstr . 19 .

Prima Mostobst , sowie täg¬
lich frisch gekelterten Apfel¬
most empstehlt billig 13771 *

M.Oswald$ |ifel»etnfeeltetei ,
Karlsruhe , Schützens

Telephon
42.

Tafel -Obst
deutsches Bodensee -Obst , haltbare
Sorten Aevfel und Birnen , von
1 Ztr . ab zum Preise von 10 Mk .
per Air . inkl . Verpackung versendet
lan unbekannte Abnehmer gegen
Nachnahme ) 8912a .8 .7

Friedrich Seyfried ,
Stetten , Meersburg .

Frisch eintreffenö :

1
j Preise für diese Woche : !

Echte Holländer

I Angel-Schellfische I
große Fische

Pfund 30 Pfg .

| Heine Schellfische j
Pfund 23 Pfg .

Pfonnhuch L I
G. m. b. H.

in den bekannten Ver-
, 2. 1 kaufsstellen . 14(516

Von Sandboden feine

Koch-Sstisekillliisselii ,
Magnum bonum , Märker , Welt¬
mann (rote ), Industrie , in Waggon¬
ladung offeriert billigst 9580a2 .2J . IIartmann , Pritzwalk ,

Prov . Brandenburg .
Telephon 93.

Kartoffeln
liefert zu billigsten Preisen . 9592a

Georg Frühling ,3.3 Glogau , Schlesien.

Mostohstverkauf
Apfelwein kelterei

und Küferei Zink , SB’9*“
Essenweinstratze 20 , Oststadt .

Taselbirnen.
feinstes Spalierobst , versendet in
6 Kilo Postpaketen zu Mk . 2 .00
einschl . Verpack ., unter Nachnahme
Adolf Walther , Aurlach ,

Lusistraße V. 9561a .3 .3
Alle Sorten 9626a .2.2

Speise-u.Futterkartossel
besonders prima Industrie , Sylesiau. Wohltmann offeriert jeden Posten
Hans Citner , Leipzig . Tel . 2.

Es werden nachstehende , gute
weingrüne Fässer abgegeben :

tS. MTran§porWer
in der Größe von 20 bis

650 Liter .

mit Türchen , in der Größe von
600 bis 8600 Liter .

Anfragen unter Nr . 14509
an die Exped . der „ Badischen
Presse " erbeten . 3.2

MosWer
in den Größen : 12635*

s 79/89 Liter,
„ 199/139 Liter,

Ä „ 159/189 „
„ 299/289 „
„ 399 359 „

mit und ohne Türchen , füllfertighergerichtet , liefert billigst
E. Niedermayer , FaWr.,Karlsruhe , Kaiserallee 29.

Wein-
undMoftfäffer
in jeder Größe , mit u . ohne Türle ,empfiehlt billigst B38924 .3.2
P Best , Bannwald-Mte 36.

Gold- und
Silber - Waren
Billige
Preise

Rascha
Be¬

dienung,

werden tadellos repariert
ebenso

Neuanfertigung, Umarlieltiing
Friedrich Alk, "*“®,?

Vergolden und Versilbern.

Elektrische
Lichtpausanftalt
8 Ihoma Nachf , Karlsruhe ,
Kaiser Allee 29. Telephon 2218 .

Schnellste und beste Bedienung .
Billigste Preise . 11140*

ß

M

11. Geldlotterie
Ziehung 31 . Oktober

45800 u
15.3 Hauptgew. 9361a20000m

327 Gewinne

15 000 M.
2960 Gewinne

108001
( non b | II 11 Lose 10 TTIk .
liUüü U1 BI. Portou .Liste 30,3?
empfiehlt Lotterie- Unternehmer

1. Stürmer
Strassburg i.E ., Langestr.107.
In Karlsruhe : Carl Götz ,
Hebeistrasse 11/15 , Gebr .
Göhriuger , i\ aiserstr . 60.

Srijoüeiiliiiiinif ,
sehr starke , für Wirtschaftsgärten
geeignete als : rotblüh . Kastanien ,großblättrige Linden , dunkelgrüneKugelakazien , gibt zu sehr mäßigen
Preisen ab : Die Baumschule vonLouis Vogel in Dinglingeu.

Auch sind schöne Posten Aepfel -«. Birnenhochstämme in Wirt-
schaftssorten abzugeben . 9385a .6. 2
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